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Informationen zu diesem
Benutzerhandbuch

Dieses Handbuch gilt fiir die folgenden PV-Stringwechselrichter von Sungrow Power
Supply Co.:

¢ SG5KTL-MT
¢ SGOKTL-MT
* SG8KTL-M

¢ SGI10KTL-M

* SG12KTL-M

Sofern nicht anders angegeben werden die Gerate standardmaBig als Wechselrichter
bezeichnet.

Ziel
Dieses Handbuch enthilt Informationen zum Wechselrichter, die lhnen eine Anleitung fiir
den Anschluss des Wechselrichters an das PV-Stromnetz und den Betrieb bieten.

Zugehorige Dokumente

Im Handbuch sind nicht alle Informationen zur PV-Anlage enthalten. Weitere
Informationen erhalten Sie unter www.sungrowpower.com.

Zielgruppe

Dieses Handbuch richtet sich an:

* qualifiziertes Personal, das fiir die Installation und die Inbetriebnahme des
Wechselrichters zustandig ist, sowie an

* Besitzer von Wechselrichtern, die den tdglichen Betrieb liber die iSolarCloud App
Uberwachen.

Verwendung dieses Handbuchs

Lesen Sie das Handbuch und alle anderen zugeh&rigen Dokumente vor jeglicher
Handhabung und Bedienung des Wechselrichters. Dokumente missen sorgfaltig
aufbewahrt werden und jederzeit griffbereit sein.


http://www.sungrowpower.com/

Alle Rechte am Inhalt dieses Handbuchs gehoren Sungrow Power Supply Co., Ltd. (im
Folgenden als ,SUNGROW" bezeichnet). Es ist nicht zuldssig, Teile dieses Dokuments in
irgendeiner Form oder auf irgendeine Weise ohne eine vorherige schriftliche
Genehmigung seitens SUNGROW zu dndern, zu verteilen, zu reproduzieren oder zu
verdffentlichen.

Die Inhalte konnen aufgrund der Produktentwicklung regelmaflig aktualisiert oder
Uberarbeitet werden. Die Informationen in diesem Handbuch kénnen jederzeit ohne
Vorankiindigung gedndert werden. Das neueste Handbuch kann unter
www.sungrowpower.com bezogen werden.

Erklarung der Symbole

Sicherheitshinweise werden mit den folgenden Symbolen hervorgehoben.

A GEFAHR

GEFAHR weist auf eine Gefahrdung mit hohem Risiko hin, die, wenn sie nicht
vermieden wird, zu schweren oder tédlichen Verletzungen fiihrt.

I NINE

WARNUNG weist auf eine Gefdhrdung mit einem mittleren Risiko hin, die, wenn
sie nicht vermieden wird, zum Tod oder zu schweren Verletzungen fiihren kann.

A\ VORSICHT

VORSICHT kennzeichnet eine Geféhrdung mit einem geringen Risiko, die, wenn
sie nicht vermieden wird, zu leichten oder mittelschweren Verletzungen fiihren
kann.

HINWEIS

HINWEIS weist auf eine Situation hin, die, wenn sie nicht vermieden wird, zu
Geréate- oder Sachschaden fiithren kann.


http://www.sungrowpower.com/

ANMERKUNG zeigt zusatzliche Informationen, hervorgehobene Inhalte oder
Tipps an, die Ihnen helfen, Probleme zu I6sen oder Zeit zu sparen.

Symbole auf dem Gehause des Wechselrichters

A WARNUNG!

Den Wechselrichter for Servicearbeiten von
allen externen Spannungs-und Stromquellen
trennen!

Lebensgefahr: Spannungsfiihrende

A (;, wnn dem Freischalten beriihren!

Bauteile frihestens 10 Minuten nach|

Verbrennungsgefahr durch iiber 60°C
heie Oberflachen!

L r durch hohe

t Inbetriebnahme, Offnen des Gehauses

sowie Servicearbeiten dirfen nur von
qualifiziertem Fachpersonal durchgefihrt
werden.

- Vor samtlichen Arbeiten am Wechselrichter
alle mitgelieferte Dokumentation lesen!
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1 Sicherheitshinweise

Der Wechselrichter wurde streng nach den internationalen Sicherheitsvorschriften
konstruiert und getestet. Da dies ein elektrisches Gerdt ist, missen bei Installation,
Inbetriebnahme, Betrieb und Wartung die entsprechenden Sicherheitsvorschriften
beachtet werden. Falsche Bedienung oder Betrieb kénnen:

* zuVerletzungen oder zum Tod des Betreibers oder eines Dritten oder

* zu Schaden am Wechselrichter und an anderen Sachen des Betreibers oder eines
Dritten fihren.

Daher missen die folgenden allgemeinen Sicherheitshinweise vor jeder Arbeit gelesen
und stets beachtet werden. Alle arbeitsbezogenen Sicherheitswarnungen und -hinweise
werden im Detail an den wichtigen Stellen in den entsprechenden Kapiteln angegeben.

1.1 Allgemeine Sicherheit

PV-Paneele

Befolgen Sie die Sicherheitshinweise zu den PV-Strings.

A GEFAHR

Lebensgefahrliche Spannung!

PV-Strings wandeln Sonneneinstrahlung in elektrische Energie und kénnen eine
lebensgefdhrliche Spannung erzeugen und einen Stromschlag verursachen.

Die Verdrahtung der PV-Paneele darf nur von qualifiziertem Personal
durchgefiihrt werden.

Versorgungsnetz

Befolgen Sie die Regelungen zum Netzanschluss.

HINWEIS

Alle elektrischen Verbindungen miissen den lokalen und nationalen Normen
entsprechen.

Der Wechselrichter darf nur nach Genehmigung durch die lokale
Versorgungsnetzgesellschaft mit dem Stromnetz verbunden werden.
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1.2 Wechselrichter

| @AGEFAFR |

Lebensgefahr durch Stromschldge aufgrund anliegender Spannung

* Das Gehduse darf niemals gedffnet werden. Durch das nicht autorisierte
Offnen verfallen sémtliche Garantie- und Gewéhrleitungsanspriiche und in
den meisten Fallen endet auch die Betriebserlaubnis.

* Durch das Entfernen des Gehausedeckels werden stromfiihrende
Komponenten freigelegt, die bei Beriihrung zum Tod oder zu schweren
Verletzungen aufgrund eines Stromschlags fiihren kdnnen.

Lebensgefahr durch Stromschlag aufgrund eines beschadigten Wechselrichters

* Betreiben Sie den Wechselrichter nur, wenn er sich in technisch
einwandfreiem und sicherem Zustand befindet.

* Der Betrieb eines beschadigten Wechselrichters kann geféhrliche Situationen
zur Folge haben, die zum Tod oder zu schweren Verletzungen aufgrund eines
Stromschlags fiihren kénnen.

A WARNUNG

Risiko einer Beschadigung des Wechselrichters oder von Verletzungen

Ziehen Sie die PV- und AC-Stecker nicht heraus, wenn der Wechselrichter in
Betrieb ist.

Alle Warn- und Typenschilder auf dem Wechselrichtergehduse miissen deutlich
sichtbar sein und diirfen nicht entfernt, abgedeckt oder abgeklebt werden.

A VORSICHT

Risiko von Verbrennungen aufgrund hei3er Komponenten!

Berithren Sie keine heien Teile (z.B. Kiihlkorper) wahrend des Betriebs.
Lediglich der DC-Schalter kann jederzeit sicher beriihrt werden.

HINWEIS

Die Landereinstellung darf nur von qualifiziertem Personal durchgefiihrt
werden.

Eine nicht autorisierte Anderung der Lindereinstellung kann einen Versto3

2 SUNGRIDIW



Benutzerhandbuch 1 Sicherheitshinweise

gegen die Typenzertifikatskennzeichnung darstellen.

Risiko einer Beschadigung des Wechselrichters durch elektrostatische
Entladung.

Der Wechselrichter kann durch Beriihren der elektronischen Komponenten
beschadigt werden. Beachten Sie beim Umgang mit dem Wechselrichter
Folgendes:

* Vermeiden Sie unnétige Beriihrung und

* legen Sie ein Erdungsarmband an, bevor Sie irgendwelche Anschliisse
beriihren.

Betreiben Sie den Wechselrichter unter strikter Beachtung der Vorgaben in diesem
Benutzerhandbuch, um unnétige Personen- und Gerdteschdden zu vermeiden.
Andernfalls kénnen Lichtblitze, ein Feuer oder eine Explosion erfolgen. SUNGROW
Ubernimmt keine Haftung fuir entstandene Schéaden.

A WARNUNG

Die folgenden unsachgemiBBen Handhabungen kénnen zu Lichtblitzen, Brand
und Explosionen im Gerit fiihren. UnsachgemidBer Umgang mit diesem Gerat
kann zu schwerwiegenderen Storungen oder Unfillen fiihren. Vermeiden Sie
folgende Situationen:

* An- und AbschlieBen der DC-Hochspannungssicherung, wenn sie noch aktiv
ist.

Berithren von nicht isolierten Kabelenden, die moglicherweise noch unter
Spannung stehen.

Beriihren der Kupferstromschiene des Anschlusses, der Klemme oder eines
anderen Ersatzteils im Gerat, das moglicherweise noch aktiv ist.

Lose Netzkabelverbindung.

Ersatzteile, wie Schrauben, die im Wechselrichter gelassen wurden.

UnsachgemdBBe Bedienung durch unqualifizierte Personen, die keine
Ausbildung erhalten haben.

SUNGRIDIW 3
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A WARNUNG

Vor jedem Eingriff in das Gerét ist eine vorherige Beurteilung iiber das Risiko
eines moglichen Lichtblitzschlags im Arbeitsbereich erforderlich. Falls das Risiko
eines Blitzschlags besteht miissen die durchfithrenden Fachkrifte,

* entsprechende Sicherheitsschulungen erhalten.

* bewdhrte Methoden verwenden, um Bereiche zu erkennen, die von einem
Blitzschlag betroffen sein konnten.

* vor jedem Einsatz in einem durch einen Blitzschlag gefahrdeten Bereich eine
den Anforderungen entsprechende personliche Schutzausriistung (PSA)
tragen. Eine PSA der Kategorie 2 wird empfohlen.

1.3 Fahigkeiten von qualifiziertem Personal

A WARNUNG

Alle Installationen miissen von technisch geschulten Personal durchgefiihrt
werden. Dieses hat:

* eine professionelle Ausbildung erhalten.

* dieses  Benutzerhandbuch  durchgelesen und alle zugehoérigen
Sicherheitsanweisungen verstanden.

* sich mit den Sicherheitsanweisungen fiir das elektrische System vertraut
gemacht.

Das oben genannte technische Personal kann die folgenden Arbeiten durchfiihren:

* den Wechselrichter an einem geeigneten Ort installieren.
* den Wechselrichter mit der PV-Anlage verbinden.

* andere Geréte mit der PV-Anlage verbinden.

* denWechselrichter in Betrieb nehmen.

* den Wechselrichter betreiben und warten.

SUNGRIDIW
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2 Produktbeschreibung

2.1 Verwendungszweck

SG5KTL-MT / SG6KTL-MT / SG8KTL-M / SG10KTL-M / SG12KTL-M ist ein transformatorloser
dreiphasiger netzgekoppelter PV-Wechselrichter und ist eine integrale Komponente im
PV- System.

Der Wechselrichter wandelt die von den PV-Modulen erzeugte Gleichstromleistung in
netzkonformen Wechselstrom um und speist den Wechselstrom in das offentliche
Stromnetz ein. Die bestimmungsgemédfe Verwendung des Wechselrichters ist in Abb.
2-1dargestellt.

A WARNUNG

Der Wechselrichter darf nicht mit erdungspflichtigen PV-Modulen verwendet
werden.

SchlieBen Sie keine lokale Last zwischen dem Wechselrichter und dem
AC-Schutzschalter an.

Der Wechselrichter ist nur fiir netzgekoppelte PV-Systeme geeignet. Jede andere
Verwendung ist strengstens untersagt.

Abb. 2-1 Wechselrichter-Anwendung in PV-Stromsystem

Punkt  Beschreibung Anmerkung

Monokristallines Silizium; polykristallines Silizium und

A PV-Strings Dinnschicht ohne Erdung
. SG5KTL-MT/SG6KTL-MT/SG8KTL-M/SG10KTL-M/SG12
B Wechselrichter
KTL-M
C Messgerdt Zahlerschrank mit Anschlusskasten
D Versorgungsnetz TN-C , TN-C-S, TT, TN-S

SUNGRIDIW 5
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Die folgende Abbildung zeigt die allgemeinen Netzkonfigurationen.

TN-C TN-C-S TT
Transformator Transformator Transformator
——— L1 - |1 - L1
L2 L2 S L2
L3 L3 L3
PEN N N
\k I Vv <
= V PE - PE - PE =
- SG5KTL-MT/ - SG5KTL-MT/ - SG5KTL-MT/
SGBKTL-MT/ SGEKTL-MT/ SG6KTL-MT/
SG8KTL-M/ SG8KTL-M/ SG8KTL-M/
SG10KTL-M/ SG10KTL-M/ SG10KTL-M/
SG12KTL-M SG12KTL-M SG12KTL-M
TN-S
Transformator

L1
L2
L3

V PE
PE

SG5KTL-MT/
SGEKTL-MT/
SG8KTL-M/
SG10KTL-M/
SG12KTL-M

2.2 Produkteinfiihrung

2.2.1 Modellbeschreibung

Die Typenbeschreibung ist wie folgt (SG5KTL-MT wird als Beispiel verwendet):

SG 5K TL - M T

\—Dreiphasen—WechseIrichter

Mehrere Eingdnge von MPPTs

Ohne Transformator

Code der Leistungsstufe

Code des netzgekoppelten PV-Wechselrichters

Tab. 2-1 Leistungsstufen Beschreibung

Typ Nenn-Ausgangsleistung Nenn-Netzspannung
SG5KTL-MT 5000 W

SG6KTL-MT 6000 W

SG8KTL-M 8000 W 3/N/PE 230/400V
SG10KTL-M 10000 W

SG12KTL-M 12000 W
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2.2.2 Gerateansicht

SUNGROW

w 2

2
N

Abb. 2-2 Gerdteansicht

*Das hier gezeigte Bild dient lediglich der allgemeinen Orientierung. Das gelieferte
Produkt kann abweichen.

Nr. Name Beschreibung

HMI-Schnittstelle fiir das Anzeigen des aktuellen
Betriebszustands des Wechselrichters.
Schutzkomponenten fur das sichere Trennen des
DC-seitigen Stroms.

1 LED-Anzeigetafel

2 DC-Schalter

3 Elektrischer EinschlieBlich DC-Klemme,  AC-Klemme und
Anschlussbereich Kommunikationsklemme.
4 Zweite PE-Klemme Der Benutzer kann .dlese Klemme gemdB3 den
Anforderungen anschliefen.
Hangen Sie den Wechselrichter an der Wandhalterung
5 Aufhanger auf.

SUNGRIDIW 7
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2.2.3 Abmessungen

"5 &
Abb. 2-3 Abmessungen des Wechselrichters (in mm)
2.2.4 Status LEDs

Die Status-LEDs auf der Vorderseite des Wechselrichters zeigen den aktuellen
Betriebszustand an.

Abb. 2-4 Status-LEDs

Tab. 2-2 Zustandsbeschreibung der Status-LEDs

LED-Anzeige LED-Farbe | LED-Zustand | Definition
Bluetooth Bluetooth wurde verbunden,
EIN aber es hat kein
Blau Datenaustausch stattgefunden
Blinkend Bluetooth wurde verbunden
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LED-Anzeige

LED-Farbe

LED-Zustand

Definition

und es findet ein
Datenaustausch statt

AUS

Mit dem Wechselrichter ist kein
Gerat tiber Bluetooth
verbunden

Kommunikation
—
—

Blau

Blinkend

Das Kommunikationskabel oder
-modul wurde verbunden und
es findet ein Datenaustausch
iber den Kommunikationskanal
statt

AUS

Weder das
Kommunikationskabel noch das
-modul sind verbunden, oder es
findet kein Datenaustausch
(iber den Kommunikationskanal
statt.

Fehler/PID

Rot

EIN

Ein Fehler ist aufgetreten (das
Gerat kann keinen Strom in das
Netz speisen)

Blinkend

Der Fehler wird behoben

Griin

EIN

PID-Funktion wird ausgefthrt

Blinkend

PID-Funktionsfehler

AUS

Kein Alarm oder Fehler ist
aufgetreten und
PID-Funktion ist deaktiviert

Erdungsimpedanz
anormal

1SO

Rot

EIN

Ein  Erdungskurzschluss st
aufgetreten (das Gerdt kann
keinen Strom in das Netz
speisen)

AUS

Kein Fehler ist aufgetreten

Normaler Betrieb

\I/

/I\

Griin

EIN

Das Geradt ist mit dem Netz
verbunden und lauft im
Normalbetrieb

Blinkend

Die DC- oder AC-Seite wurde
eingeschaltet und das Gerat
befindet sich im
Standby-Modus  oder  wird
hochgefahren (es wird kein
Strom in das Netz eingespeist)

AUS

Sowohl die AC- als auch die
DC-Seite wurden ausgeschaltet
oder es ist ein Fehler
aufgetreten
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2.2.5 DC-Schalter
Der DC-Schalter wird verwendet, um den Gleichstrom bei Bedarf sicher abzuschalten.

Der Wechselrichter arbeitet automatisch, wenn die Betriebsvoraussetzungen alle erfillt
sind. Drehen Sie den DC-Schalter auf die Position ,AUS” um den Wechselrichter zu
stoppen, wenn ein Fehler aufgetreten ist oder wenn Sie den Wechselrichter stoppen
mussen.

¢ Stellen Sie den DC-Schalter auf EIN, bevor Sie den Wechselrichter neu
starten.

2.3 Technische Beschreibung

2.3.1 Schaltplan
Abb. 2-5 zeigt die Hauptschaltung des Wechselrichters.

Der MPPT wird fiir den DC-Eingang verwendet, um die maximale Leistung des PV- Stings
bei unterschiedlichen PV-Eingangsbedingungen sicherzustellen.

Der DC-AC Schaltkreis wandelt die Gleichstromleistung in Wechselstrom um und speist
den Wechselstrom iiber die Wechselstromklemme in das Stromnetz ein. Die
Schutzschaltung ist so ausgestattet, dass das Gerdt betriebssicher ist und fir die
personliche Sicherheit sorgt.

Der DC-Schalter wird fur das sichere Trennen des Gleichstroms verwendet. Der
Wechselrichter ist mit standardisierten RS485-Ports fiir die Kommunikation ausgestattet.
Benutzer konnen ausgeflihrte Daten prifen und zugeh6rige Parameter Uber die
SUNGROW APP oder das online Monitoring einstellen.

— MPPT
Boost1]
( ). — 1 [ 1 —t—u
OC EMI AC- AC EMI

. AC- -
Filter J Filter Relais Filter L2

- MPPT 1 — — — L3
DCz2 (Boost2]

+ _ I N
pc- | bC Bus  Wechselrichter- PR, e
Schalter é Schaltkreis (DC/AC) é

Abb. 2-5 Schaltplan

+o——ofo o

DC1

2.3.2 Funktionsbeschreibung

* Umwandlungsfunktion

Der Wechselrichter wandelt den Gleichstrom in einen netzkompatiblen
Wechselstrom um und speist den Wechselstrom in ein Netz ein.
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* Datenspeicher

Der Wechselrichter protokolliert Betriebsinformationen, Fehleraufzeichnungen
usw.

* Einstellung von Parametern

Der Wechselrichter bietet mehrere einstellbare Parameter. Benutzer konnen
Parameter Gber die APP einstellen, um die Anforderungen zu erfiillen und die
Leistung zu optimieren.

* Kommunikationsschnittstelle

Der Wechselrichter verfligt Gber einen standardisierten RS485-Port
Anschluss fiir Kommunikationszubehor

e An den Anschluss fir Kommunikationszubehdr  kann  das
Kommunikationsmodul angeschlossen werden . Dies ermdglicht die
Verwaltung des Wechselrichters Gber die SUNGROW Monitoring-Plattform
iSolarCloud.

e Es wird empfohlen das Kommunikationsmodul von SUNGROW zu
verwenden. Das Verwenden von Gerdten anderer Hersteller kann zu
Kommunikationsfehlern oder unerwarteten Schaden fiihren.

¢ Schutzfunktion
— Kurzschlussschutz
— Uberwachung des Isolationswiderstands
— Uberwachung der Netzspannung
— Uberwachung der Netzfrequenz
— Fehlerstromschutz
— Uberwachung der DC-Einspeisung von AC-Ausgangsstrom
— Anti-Insel-Schutz
— Uberwachung der Umgebungstemperatur
— DC-Uberspannungsschutz
— Uberstromschutz
— Ubertemperaturschutz des Leistungsmoduls
— PID-Recovery-Funktion (optional)

2.3.3 Verminderung der Leistung

Eine Verminderung der Ausgangsleistung ist eine Moglichkeit den Wechselrichter vor
Uberlast oder méglichen Fehlern zu schiitzen. In den folgenden Fillen ist eine
Leistungsverminderung erforderlich:
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* Umgebungstemperatur ist zu hoch

* Netzspannung ist zu niedrig

* Schwankungen des externen Energiepegels
* Eingangsspannung ist zu hoch

* Hohenlage ist zu hoch

Leistungsgrenzwerteinstellung

Die Ausgangsleistung des Wechselrichters kann tiber die APP oder ferngesteuert durch
den Stromnetzbetreiber eingestellt werden.

Leistungsverminderung bei Ubertemperatur

Eine hohe Umgebungstemperatur, ein defekter Lufter oder eine schlechte Beltftung
fuhren zu einer Leistungsverminderung des Wechselrichters.

* Wenn die Modultemperatur die obere Grenze Uberschreitet, setzt der
Wechselrichter die Leistungsabgabe herab, bis die Temperatur wieder in den
zuldssigen Bereich fallt.

* Wenn die Innentemperatur des Wechselrichters die obere Grenze liberschreitet,
setzt der Wechselrichter die Leistungsabgabe herab, bis die Temperatur wieder in
den zuldssigen Bereich féllt.

2 SG5KTL-MT
11p-—-=-- : I
| SGEKTL-MT
10————— B T e BT T
! I\ SGBKTL-M
I I I
0.8 i —
i Do
£ | [
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I
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Abb. 2-6 Leistungsverminderung bei Ubertemperatur (Lf = 1)

Hinweis: Einige Gerite sind nicht mit der 1,1-fachen Kapazitit des Uberlastausgangs
ausgestattet. Beachten Sie insbesondere das Typenschild und die technischen Daten.

Wenn die Modul- und die Innentemperatur die Bedingungen fiir eine
Leistungsverminderung erreichen, verringert der Wechselrichter die
Leistungsabgabe entsprechend der jeweiligen Temperatur.

Leistungsverminderung bei Unterspannung im Netz

Wenn die Netzspannung niedrig ist, verringert der Wechselrichter die maximale
Ausgangsleistung, um sicherzustellen, dass der Ausgangsstrom innerhalb des zuldssigen
Bereichs liegt. Wenn die Netzspannung innerhalb von Vmin bis 230 V liegt, verringert der
Wechselrichter die maximale Ausgangsleistung.
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Abb. 2-7 Leistungsverminderung bei Unterspannung im Netz (Lf=1)

0

Hinweis: Einige Gerdte sind nicht mit der 1,1-fachen Kapazitit des Uberlastausgangs
ausgestattet. Beachten Sie insbesondere das Typenschild und die technischen Daten.

Leistungsverminderung bei hoher Eingangsspannung

Wenn die Eingangsspannung zu hoch ist, kann der Wechselrichter die Leistungsabgabe
vermindern. Das  Verhdltnis zwischen der Eingangsspannung und der
Leistungsverminderung ist in der unteren Abbildung zu sehen.
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Abb. 2-8 Eingangsspannung und die Leistungsverminderung{Lf=1)

Hinweis: Einige Gerite sind nicht mit der 1,1-fachen Kapazitit des Uberlastausgangs
ausgestattet. Beachten Sie insbesondere das Typenschild und die technischen Daten.

Leistungsverminderung bei hoher Héhenlage

Um einen normalen Betrieb in groBer Hohe zu gewabhrleisten, sollte die Wechsel- und
Gleichspannung des Wechselrichters die Anforderung zur Leistungsminderung erfiillen,
wie in der nachstehenden Abbildung beschrieben.

1100 1100Vvdc SG5_6KTL-MT
w_lo_lZKTL-M
0 o e S
970Vvdc
800
e
o 600
k=l
>
>
o
3 400
=
200
0 1000 2000 3000 4000

Hohenlage (m)

Abb. 2-9 Leistungsverminderung bei hoher Hohenlage
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2.3.4 PID-Recovery-Funktion (Optional)

Die PID-Recovery-Funktion des Wechselrichters wird erreicht, indem das Potenzial
zwischen der negativen Elektrode des PV-Arrays und der Masse mithilfe des internen
PID-Funktionsmoduls erhéht wird.

PV Strings Erhéhung des Potentials zwischen der
negativen Elektrode des PV-Arrays und
A der Masse

Wenn der Wechselrichter nicht im Einspeisebetrieb ist, konnen PV-Module in denen der
PID-Effekt aufgetreten ist durch das PID-Funktionsmodul mittels Anlegen einer
passenden DC-Spannung regeneriert werden.

* Die PID-Recovery-Funktion ist standardmédfig zwischen 22:00 Uhr und
05:00 Uhr aktiviert.

* Wenn die PID-Recovery-Funktion aktiviert werden soll, stellen Sie sicher,
dass alle am Wechselrichter angeschlossenen PV-Module vom Typ P sind.
Wenn andere PV-Modultypen ausgewdhlt werden miissen, kontaktieren
Sie bitte SUNGROW.



3 Installationsablauf

Abb. 3-1 zeigt den Installationsablauf des Wechselrichters und Tab. 3-1 gibt eine
detaillierte Erkldrung.

‘ Montageort auswahlen ‘

Wechselrichter in Position
bringen

‘ Entpacken und Inspektion ‘

l

‘ Benutzerhandbuch lesen ‘

'

‘ Wechselrichter einrichten ‘

)

‘ Elektrische Verbindung ‘

!

‘ Vor Inbetriebnahme prifen ‘
‘ Inbetriebnahme F—{ Fehlerbehebung ‘

A

Nein

Erfolgreich?

Ja

( Ende >

Abb. 3-1 Installationsablauf
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Tab. 3-1 Beschreibung des Installationsverlaufs

3 Installationsablauf

Schritt  Beschreibung Referenz

1 Wahlen Sie den optimalen Installationsort aus 5.1

2 Bewegen Sie den Wechselrichter zum Installationsort 5.2

3 Entpacken und Inspektion 4.1

4 Lesen Sie das Benutzerhandbuch, insbesondere den Abschnitt 1
,Sicherheitshinweise”
Installieren Sie den Wechselrichter am ausgewahlten

5 . 5.4
Installationsort
Elektrische Verbindung
DC-seitige Verbindung

6 AC-seitige Verbindung 6.2-6.8
Masseanschluss
Kommunikationsverbindung
Anschlieen des Stromzahlers

7 Inspektion vor der Inbetriebnahme 7.1

8 Starten Sie den Wechselrichter und konfigurieren Sie 79
entsprechende Parameter. ’

9 Fehlerbehebung 9.1




4 Entpacken und Lagerung

4.1 Entpacken und Inspektion

Der Wechselrichter wird vor der Lieferung griindlich getestet und genauestens tiberprift.
Wiahrend des Versands konnen dennoch Schaden auftreten. Fiihren Sie nach Erhalt des
Gerdts eine grindliche Inspektion durch.

* Uberpriifen Sie die Verpackung auf sichtbare Schiden.
* Uberpriifen Sie die Lieferinhalte gemaR der Packliste auf Vollstandigkeit.
* Uberpriifen Sie den Inhalt nach dem Auspacken auf Beschadigungen.

Kontaktieren Sie SUNGROW oder Verteiler im Falle von beschddigten oder fehlenden
Komponenten.

Entsorgen Sie nicht die Originalverpackung. Es wird empfohlen den Wechselrichter
wahrend Lagerung und Transport in der Originalverpackung zu bewahren.

wwo9z

Abb. 4-1 Verpackungskarton des Wechselrichters

4.2 Wechselrichter identifizieren

Die Typenschilder sind auf dem Wechselrichter und dem Verpackungskarton angebracht.
Darauf werden Angaben zum Wechselrichter-Typ, zu wichtigen Gerdteinformationen,
Konformitatskennzeichnungen und der bei SUNGROW registrierten Seriennummer
gemacht. (SG5KTL-MT kann als Beispiel verwendet werden)

20
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*Die gezeigte Abbildung dient lediglich der allgemeinen Veranschaulichung.

D CONNEGTED Py MVERTER 1-
-

SUNGRDOW erzcecorseren rvnecriseiacntes |

I

Model Modell SGEKTLMT

ISNSN_ _ _ _ _____________] !

DC-Input_DC-Ausgang
Max. Inptut Voltage Max. Eingangsspannung DC 1100V
Min. MPP Voltage  Min. MPP-Spannung DC 200V
Max. MPP Voltage Max. MPP-Spannung DC 1000V
Max. Input Current Max. Eingangsstrom DC 2111A
IScPV  IscPV DC 2115 A
AC-Output_AC-Ausgang 2

Rated Output Voltage. Bemessene Ausgangsspannung  SINIPE, AC 230/400 V
Rated Output Frequency  Bemessene Ausgangsireauenz 50160 Hz
Max. Output Current  Max. Ausgangsstrom ACBSA
Rated Output Power  Bemessene Ausgangsiistung 5000 W
Max. Apparent Power  Max. Scheineisung 5500 VA
Power Factor Range  Leistungsfakorbercich 0,8 voreilend...0,8 nacheilend
Safety Class  Schutzart 1
Overvoltage Category Uberspannungskategorie ! /AC]. 1 1DC]
Enclosure  Gehause 1P6S
Ambient Temperature Umgebungstemperatur  -25C...+60C

SUNGROW POWER SUPPLY CO., LTD.

WWW.SUNGTOWpOWer.com  Made in China_Hergestellt in China

Abb. 4-2 Typenschild des Wechselrichters

4 -

gelieferte Produkt kann anders aussehen.

Punkt

Beschreibung

4 Entpacken und Lagerung

Das

1

SUNGROW Logo und Produkttyp

Technische Daten des Wechselrichters

Konformitatskennzeichen

2
3
4

Firmenname, Website und Herstellungsland

Tab. 4-1 Beschreibung der Symbole auf dem Typenschild

Beschreibung

Symbol

Entsorgen Sie den Wechselrichter nicht (iber den Hausmuill.

Siehe entsprechende Anweisungen.

Das TUV-Priifzeichen.

CE-Priifzeichen.

21
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4.3 Lieferumfang

!

Benutzerhandbuch

‘@ ~ =
: < 4 S < >
& & X5 h
E F G H |
Abb. 4-3 Lieferumfang
Punkt Name Menge Beschreibung
A Wechselrichter 1 Stiick -
. Dient zur Befestigung des
B Wandhalterung 1 Stiick Wechselrichters am Installationsort.
Schrauben  und u Wird zur Befestigung der Wandhalterung
C " 3 Sétze A
Dibel an einer Betonwand verwendet
Kommunikations Zum Verbinden des
D ) 2 Sétze Kommunikationsterminals (ein Satz ist
verbinder )
optional)
E Schraube 1 Stiick Zum Arretieren des Wechselrichters an
der Wandhalterung.
EinschlieBlich positive und negative
F PV- Stecker 2 Paar Konnektoren zum  Verbinden des
PV-Eingangs.
Es gibt Kabelendanschliisse in zwei
5 verschiedenen Ausfiihrungen (5 Stuck fur
G Kabelendanschlu Spezifika jede Ausfihrung) fir das Verbinden von
33 ti?)nen AC-Kabeln. Wahlen Sie die

entsprechenden Anschlussklemmen fur
die Kabellibergangsbereiche aus.

22
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Punkt Name Menge Beschreibung

Fir das Verbinden des PV-Ausgangs,
beinhaltet  zwei Schichten  von
Gummidichtungen. Die innere

i AC- Stecker 1 5tiick Gummidichtung muss entfernt werden,
wenn der &dulere Durchmesser eines
AC-Kabels 19 mm ~ 25 mm betragt.

| Dokumente 1Satz Qualitatszertifikat, Packliste, Testbericht

und Kurzanleitung
*Es gibt zwei Varianten von Kommunikationsports fiir den Wechselrichter: Single-Port
und Dual-Ports. Einzelheiten finden Sie im erhaltenen Produkt. Der Wechselrichter mit
einem Single-Kommunikationsport ist mit einem Satz von Kommunikationskonnektoren
ausgestattet und der Wechselrichter mit Dual-Kommunikationsports ist mit zwei Satzen
von Kommunikationsports ausgestattet.

4.4 Lagerung des Wechselrichters

Es ist eine ordentliche Lagerung erforderlich, wenn der Wechselrichter nicht sofort
installiert werden soll. SUNGROW (bernimmt keine Haftung flr Gerateschaden aufgrund
von Schadigungen von internen Komponenten, die durch eine fahrldssige und den in
diesem Benutzerhandbuch angegebenen Richtlinien nicht entsprechende Lagerung
verursacht wurden.

* Der Wechselrichter muss zusammen mit den Trockenmittelbeuteln im
Originalkarton verpackt werden.
* VerschlieBBen Sie den Verpackungskarton mit Klebeband.

* Lagern Sie den Wechselrichter an einem trockenen und sauberen Ort, um ihn vor
Staub und Feuchtigkeit zu schiitzen.

* Relative Temperatur zur Lagerung: -40 °C bis 70 °C (-40 °F bis -158 °F), und relative
Feuchtigkeit: 0~95%.

* Esdurfen nie mehr als 5 Wechselrichterverpackungen aufeinander gestapelt
werden. Stapeln Sie die Wechselrichter in Lagen nicht langer als ein halbes Jahr.

* Halten Sie Abstand zu chemisch aggressiven und dtzenden Stoffen, um magliche
Korrosion zu vermeiden.

* Uberpriifen Sie den Wechselrichter regelmaBig (empfohlen: alle sechs Monate)
auf sichtbare Schaden wéahrend der Lagerungszeit und ersetzen Sie die
Verpackung, falls notwendig.

* Die Verpackung sollte aufrecht stehen.
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4 Entpacken und Lagerung Benutzerhandbuch

* Wenn der Wechselrichter fir ein halbes Jahr oder langer gelagert wird, muss der
Installateur vor Ort oder der Kundendienst von Sungrow einen umfassenden Test
durchfuihren, bevor der Wechselrichter an das PV-Stromnetz angeschlossen wird.

24



5 Mechanische Montage

A GEFAHR

Vergewissern Sie sich vor der Installation des Wechselrichters, dass der
Wechselrichter nicht elektrisch angeschlossen ist.

A\ VORSICHT

Leistungsverlust des Systems durch schlechte Beliiftung!

Stellen Sie sicher, dass das Gerat wahrend des Betriebs gut beliiftet wird und,
dass Lufteinldsse und -ausldsse nicht blockiert werden.

Es besteht Verletzungsgefahr durch unsachgemiaBen Umgang mit dem Gerit!

* Befolgen Sie immer die Anweisungen im Benutzerhandbuch, wenn Sie den
Wechselrichter bewegen und positionieren.

¢ Bei unsachgemidBem Umgang mit dem Gerit kénnen Verletzungen, schwere
Wunden oder Prellungen auftreten.

5.1 Anforderungen an den Montageort

Wahlen Sie einen optimalen Installationsort fir einen sicheren Betrieb, lange
Lebensdauer und optimale Leistung.

* Berlicksichtigen Sie die Tragfahigkeit des Montageorts. Der Montageort
(Betonwand oder Metallrahmen) muss fiir das Gewicht des Wechselrichters Gber
den gesamten Betriebszeitraum stark genug sein.

* Installieren Sie den Wechselrichter an einem Ort, an dem der elektrische
Anschluss, der Betrieb und die Wartung angemessen moglich sind.

25
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* Installieren Sie den Wechselrichter nicht an einer
Wand aus brennbaren Materialien.

Entziindliches
Wandmaterial

&

* Installieren Sie den Wechselrichter nicht in der Nahe
von brennbaren Materialien.

Entziindliches Material
oder Gas in der Nahe des
Einrichtungsorts

* Installieren Sie ihn zur einfachen Inspektion auf
Augenhdhe. Firr eine ordentliche Belliftung des
Wechselrichters muss die niedrigste Position des ’{3—;‘
Wechselrichters einen Abstand von mindestens 450 h
mm zum Boden aufweisen.

4
Sy
a
o
3
3

Boden

* Montieren Sie den Wechselrichter niemals horizontal, in einem vorwarts oder
rickwarts gerichteten Neigungswinkel oder verkehrt herum.

SUNGRIDIW
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Vertikal Verkehrt herum
~_
~ AN
\
Horizontal
—
Vorwartsneigung Riickwartsneigung

0
m

* DerWechselrichter mit der Schutzart IP65 kann Max.
sowohl im Freien als auch in Innenrdumen Umgebungstem
. -peratur: 60°C
montiert werden.

¢ Die Umgebungstemperatur sollte zwischen 2: Min.

° oI . Umgebungst-
-25°Cund 60 ° C liegen. Der Wechselrichter \® emperatur:
arbeitet mit reduzierter Leistung, wenn die ‘ -25°C
Temperatur zu hoch ist.

* Der relative Feuchtigkeitsbereich des Relative
Aufstellungsortes betragt 0 % bis 100 %. '(;E‘lf:‘)f(;zcm'gke't

Setzen Sie den Wechselrichter nicht direktem Sonnenlicht, Regen oder Schnee
aus.

* Stellen Sie sicher, dass ausreichend 600mm
Platz fir Konvektion vorhanden ist.

2600mm 2800mm
«— —_—

2450mm

SUNGRGSOW 27
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Stellen Sie sicher, dass bei einer Installation mehrerer Wechselrichter gentigend
Platz flr die Konvektion vorhanden ist. Es wird empfohlen, die Wechselrichter zu

staffeln.
> ' >
2600mm 2800mm 2800mm 2800mm

AN
iz

Installieren Sie den Wechselrichter nicht in
geschlossenen, engen Raumen. Andernfalls kann
der Wechselrichter nicht ordnungsgeman
funktionieren.

* Der Montageort sollte fiir Kinder nicht erreichbar

sein.

* Installieren Sie den Wechselrichter nicht in der
Nahe von Wohnraumen. Wahrend des
Wechselrichterbetriebs konnen Gerausche
auftreten, die das tégliche Leben beeintrachtigen
konnen.

5.2 Wechselrichter zum Installationsort bewegen

Um den Wechselrichter zu installieren, entfernen Sie den Wechselrichter aus der
Verpackung und bringen Sie ihn zum Installationsort. Befolgen Sie beim Bewegen des
Wechselrichters die folgenden Anweisungen:

* Berlicksichtigen Sie immer das Gewicht des Wechselrichters.

* Heben Sie den Wechselrichter an, indem Sie die Griffe an beiden Seiten des
Wechselrichters greifen.

* DerWechselrichter muss von mindestens zwei Personen oder mit einem
geeigneten Transporthilfsmittel bewegt werden.

* Lassen Sie das Gerat nicht los, wenn es nicht fest an der Wand befestigt ist.
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5.3 Werkzeug zur Installation

5 Mechanische Montage

Werkzeuge zur Installation umfassen u.a. die folgenden empfohlenen Werkzeuge. Falls
notwendig, verwenden Sie bitte weitere Hilfswerkzeuge vor Ort.

Typ Werkzeug
Paketband Markierstift MaBband
'
Universalmesser Multimeter Wasserwaage
Messbereich:
>1100 Vdc
Allgemeine
Werkzeuge
Schutzkleidung Handgelenkband Schutzhandschuhe
Ohrstopsel Schutzbrille
Isolierendes Staubsauger -
Schuhwerk

SUNGRGSOW
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Typ Werkzeug
Schlagbohrmasch | Gummihammer Elektroschrauber
ine Einsatz: M5
Bohrer: 910
Abisolierzange Hydraulikzange Crimpzange
Quetschbereich: 2,5
mm?- 6 mm?
=G
Werkzeuge
zur . Seitenschneider Crimpzange (RJ45) Kreuzschlitzschraubend
Installation

=

reher
Spezifikation: M4

=

Schraubenschliss
el flr
MC4-Klemme

5.4 Installation des Wechselrichters

Der Wechselrichter wird tiber die in der Verpackung enthaltene Wandhalterung an einer
Wand montiert. Wenn Sie die mitgelieferte Wandhalterung nicht verwenden, kénnen Sie
Locher gemaB den folgenden Spezifikationen bohren:

30
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I

112

\3-9x7 56

118.4
5

RS

30

ool

161.5
Abb. 5-1 Abmessungen der Wandhalterung (Angaben in mm)

Schritt1 Entnehmen Sie die Wandhalterung und die entsprechenden
Befestigungselemente aus der Verpackung.

Schritt2  Platzieren Sie die Wandhalterung an der ausgewahlten Wand und stellen Sie
sie auf die richtige Position und Hohe ein.

Schritt3  Markieren Sie die Positionen gemall den Lochern auf der Riickwandplatine
und bohren Sie die Locher gemaR den gesetzten Markierungen.

A GEFAHR

Vergewissern Sie sich vor dem Bohren der Locher, dass sich keine Kabel oder
Rohrleitungen im Bohrbereich in der Wand befinden.

Schritt4  Befestigen Sie die  Wandhalterung mit den  mitgelieferten
Dehnschraubensatzen fest an der Wand.

SUNGRGSOW 31
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Unteloga zphnge
\ ohaibe. 2ehnec Sohraubo

© 6o

Schritt5  Heben Sie den Wechselrichter iber der Wandhalterung an und schieben Sie
ihn hinein, so dass beide bindig aufeinander sitzen. Verwenden Sie den
Befestigungssatz, um das Gerét zu arretieren.

r

J

5.5 Verbinden des Kommunikationsmoduls (Optional)

Verbinden Sie das GPRS-, WLAN- oder E-Net-Kommunikationsmodul am Port fir
Kommunikationszubehor auf der Unterseite des Wechselrichters.

Eine ausfuhrliche Beschreibung zum Verbinden des Kommunikationsmoduls
finden Sie im zugehorigen Benutzerhandbuch.

5.6 Installieren des Energiezahlers (Optional)

Der Sungrow Smart Energiezdhler muss zwischen Stromnetz und Last installiert werden.
Er kann mit einer 35-mm-DIN-Schiene installiert werden (siehe folgende Abbildung).
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DTSD1352-C/1(6)A DTSU666

Abb. 5-2 Installieren Sie das Strommessgerdt an die Schiene

SUNGRIDIW 33



6 Elektrische Verbindung

Nach der Installation kann der Wechselrichter an die PV-Anlage angeschlossen werden.

Alle elektrischen Anschliisse missen den ortlichen Vorschriften und den zugehdorigen
elektrischen Normen entsprechen.

A WARNUNG

Alle Kabel miissen fest, unbeschadigt, richtig isoliert und ausreichend
dimensioniert sein.

& WARNUNG

* Eine falsche Kabelverbindung kann zu fatalen Verletzungen oder dauerhaften
Schaden am Gerat fiihren.

* Das AnschlieBen von Kabeln darf nur von geschultem Personal durchgefiihrt
werden.

* Denken Sie immer daran, dass der Wechselrichter zweifach mit Strom versorgt
wird. Elektrofachkréifte miissen angemessene personliche Schutzausriistung
tragen: Helm, isolierte Schuhe und Handschuhe usw.

6.1 Beschreibung der Anschlussklemmen

Alle elektrischen Anschlussklemmen befinden sich auf der Unterseite des
Wechselrichters.

Bei der Auswahl des Installationsortes muss gentigend Platz fur die
elektrischen Anschlisse auf der Unterseite des Wechselrichters vorgesehen
werden.
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5
Abb. 6-1 Beschreibung der Anschlussklemmen

* Das hier gezeigte Bild dient lediglich der allgemeinen Orientierung. Das gelieferte
Produkt kann anders aussehen.

Nr. Name Beschreibung
1 DC-Anschlussbereich MC4-Klemmen fiir PV-Eingang.
. Kann mit einem GPRS-, WLAN- oder
Anschluss fur o
2 o L E-Net-Kommunikationsmodul
Kommunikationszubehor
verbunden werden
3 AC-Kabelverschraubung AC-Klemmen zum Stromnetz.
4 PE-Klemme Eine zweite PE-Klemme
RS485
5 Kommunikationsanschluss -
(optional)

6.2 Erdung des Wechselrichters

6.2.1 Uberblick Erdungssystem

In diesem PV-System mssen alle stromfreien Metallteile und das Gehduse geerdet sein
(z.B. der PV-Array-Rahmen und das Wechselrichtergehduse).

Wenn nur ein Wechselrichter in der PV-Anlage vorhanden ist, erden Sie das PE-Kabel.

Wenn mehrere Wechselrichter in der PV-Anlage vorhanden sind, kdnnen sie mehrfach
geerdet sein. Verbinden Sie die PE-Kabel aller Wechselrichter und die Metallrahmen des
PV-Arrays mit dem Aquipotentialkabel (gemiR der Bedingungen vor Ort), um einen
Potentialausgleich sicherzustellen.
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PV Arrays 1

/i
PV Arrays 2 JIETIY

o
i

m Iy i, 7
i)
Py araysn S
Wity )
Uiy

Befestigungsrahm

L1L2 L3PE(PEN)

Wechselrichter1

Wechselrichter 2

Wechselrichter n

T

en der PV-Arrays

Aquipotentielles

Kabel @

Erdung des PV-Stromsystem4

Abb. 6-2 Erdung des Wechselrichters

6.2.2 Zweiter schiitzender Masseanschluss

Position der zweiten PE-Klemmen

Auf einer Seite des Wechselrichters befindet sich eine zweite PE-Klemme, die geerdet sein
muss. Befestigen Sie das PE-Kabel
Anzugsdrehmoment von 1,5 N-m.
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Abb. 6-3 Zweite PE-Klemme

A WARNUNG

Der Masseanschluss dieser zweiten PE-Klemme kann den Anschluss der
PE-Klemme der AC-Kabel nicht ersetzen. Stellen Sie sicher, dass beide
PE-Klemmen zuverldssig geerdet sind.

Aufgrund des transformatorlosen Designs des Wechselrichters darf weder der
positive DC-Pol noch der negative DC-Pol des PV-Strings geerdet werden.

Kabelverbindung

Schritt1 Entfernen Sie die Isolierung vom zweiten PE-Kabel um eine bestimmte
Lange, je nach Spezifikation der OT-Klemme, wie in der Abbildung gezeigt.

E—D [ 1O

> e
L1 L2

L1=L2+(2~3 mm)

Schritt2 Fhren Sie das Kabel in die OT-Klemme ein und quetschen Sie es mit der
Crimpzange.

—) « [ 1O

Schritt3 Stulpen Sie tiber den Quetschbereich einen Warmeschrumpfschlauch.
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Schritt4 Befestigen Sie das zweite Schutzerdungskabel mit der M4-Schraube, wie in
der unteren Abbildung gezeigt.

Punkt Name Beschreibung
Schraubentyp: M4 x 12mm; Vor
A Schraube Auslieferung am Gerat befestigt
B Kabelbuchse -
C Gelb-griines -
Erdungskabel*

* Der zweite PE-Leiter sollte den gleichen Querschnitt wie der urspriingliche PE-Leiter
im AC-Steckverbinder haben. Das Kabel und der Kabelschuh sind nicht im
Lieferumfang enthalten .

6.3 AC-seitige Kabelverbindung

6.3.1 AC-Seite Anforderungen

Der Anschluss an das offentliche Stromnetz darf nur nach Genehmigung
durch den ortlichen Stromnetzbetreiber erfolgen.

Vergewissern Sie sich vor dem Netzanschluss, dass Netzspannung und Netzfrequenz den
Anforderungen des Wechselrichters entsprechen. Bei Problemen wenden Sie sich bitte an
den ortlichen Stromnetzbetreiber. Fiir detaillierte Parameter, sehen Sie bitte hier: 11.1
Technische Daten.
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AC-Schutzschalter

Ein unabhéngiger drei- oder vierpoliger Schutzschalter wird auf3erhalb der Ausgangsseite
des Wechselrichters installiert, um sicherzustellen, dass der Wechselrichter sicher
getrennt werden kann.

Wechselrichtertyp Empfohlener AC-Schutzschalterstrom
SG5KTL-MT

SG6KTL-MT 16A

SG8KTL-M 20A

SG10KTL-M 25A

SG12KTL-M 32A

NOTICE

* Mehrere Wechselrichter diirfen sich nicht einen gemeinsamen Schutzschalter
teilen.

¢ Es ist nicht erlaubt, Lasten zwischen Wechselrichter und Schutzschalter zu
schalten.

Fehlerstromschutzsschalter

Mit einer integrierten allstromsensitiven Fehlerstromlberwachung kann der
Wechselrichter den Fehlerstrom vom normalen kapazitiven Ableitstrom unterscheiden.
Der Wechselrichter wird vom Netz getrennt, sobald ein Fehlerstromniveau groRer als der
Grenzwert erkannt wird.

Mehrere Wechselrichter in paralleler Verbindung

Die folgenden unterschiedlichen Anforderungen missen beachtet werden, wenn
mehrere Wechselrichter parallel zum Stromnetz angeschlossen sind.

Mehrere  Wechselrichter
sind parallel zum
3-phasigen
Niederspannungsnetz
angeschlossen
Anforderungen: [ [ W
Geeignet fir bis zu 10

Wechselrichter in i ] i

paralleler Verbindung.

6.3.2 Netzanschluss

Der AC-Klemmenblock befindet sich an der Unterseite des Wechselrichters. AC-Anschluss
ist der 3-Phasen-4-Draht-Netzanschluss + PE-Verbindung (L1, L2, L3, N und PE).
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AC-Kabelanforderungen

Wahlen Sie AC-Kabel gemaf den folgenden Faktoren aus:

* Die Netzimpedanz entspricht den folgenden Spezifikationen, um einen
versehentlichen Kurzschluss oder eine Leistungsverminderung zu vermeiden.

15

12 —— SG5KTL-MT
w115 —— SGBKTL-MT
5 10
3 —— SGBKTL-M
g2 9
E
BES
€5
E=¢
&

3
z 3
0
340 360 380 400 420 440 460 480
AC-Spannung ohne Lasten
V)
5
4.4
e —— SGI1O0KTL-M
4
£
5§ 1% — SG12KTL-M
~
B
S 3
I8
g
I
22
£
S
&
31
=
0
360 380 400 420 440 460 480 500

AC-Spannung ohne Lasten (V)
* Unter Berticksichtigung von Faktoren wie Spannungsabfall ist es notwendig, den
Kabelquerschnitt zu vergroBRern. Der Verlust der Kabelleistung muss weniger als 1%
der Nennleistung betragen.

* Belastbarkeit Umgebungstemperatur
* Layouttyp (Innenwand, Untergrund, Freiluft, etc.)

* UV-Bestandigkeit, u.s.w.
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Wechselrichter an das Stromnetz anschlief3en

A GEFAHR

Hochspannung im Wechselrichter!

Stellen Sie sicher, dass alle Kabel vor dem elektrischen Anschluss spannungsfrei
sind.

SchlieBen Sie den AC-Schutzschalter erst an, wenn alle elektrischen Anschliisse
des Wechselrichters spannungsfrei sind.

AC-Kabel-Verfahren

Schritt1 Schrauben Sie diePG-Verschraubung des AC-Konnektors entgegen dem
Uhrzeigersinn ab.

Schritt2 Isolieren Sie die AC-Kabel um etwa 12 mm ab.

Nr. Beschreibung Anmerkung
Der zuldssige duBere Durchmesserbereich der
Kabel liegt zwischen 12 mm bis 25 mm.

A Kabelmantel

Lange der zu entfernenden

B . 12 mm
Isolierung
C Isolationsschicht -
D Querschnittsflichenbereich ~ Bereiche: 4 mm ~ 10 mm?; Empfohlen: 6 mm?

Schritt3 Entfernen Sie die innere Gummidichtung, wenn der duBere Durchmesser
eines AC-Kabels 19 mm ~ 25 mm betrigt. Uberspringen Sie diesen Schritt, wenn
der duBere Durchmesser des AC-Kabels 12 mm ~ 18 mm betrédgt.
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, AuBendurchmesser des AC-Kabels: 19 mm - 25 mm

Schritt4  Fideln Sie das AC-Kabel in einer angemessenen Ldnge in die
PG-Verschraubung ein.

Schritt5 Litzenkabel verwenden, missen Aderendhlsen aufgecrimpt werden.

Kabelendanschluss

e Wihlen Sie eine passende Kabelendklemme entsprechend dem
Kabelquerschnittsbereich aus.

* Im Fall eines Einzelstrang-Kupferdrahtkabels, kdnnen Sie den Schritt fur das
Befestigen einer Kabelendklemme tiberspringen.

Schritté Befestigen Sie mit einem Schraubenzieher alle Kabel mit den
entsprechenden  Klemmen, vor allem das ,PE’-Kabel, mit einem
Anzugsdrehmoment von 2,0 bis 2,5 N-m, entsprechend den Markierungen auf
dem Konnektor. Wenn die Phasenleitung mit der Klemme des ,PE"- oder
,N"-Kabels verbunden wird, wird der Wechselrichter irreversibel geschadigt.
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Schritt7 Ziehen Sie an den Kabeln, um zu prifen, ob sie fest sitzen.

Schritt8 Verbinden Sie die Vorder- und Hinterteile bis diese, hérbar durch ein Klicken,

einrasten.

Schritt9  Ziehen Sie die PG-Verschraubung im Uhrzeigersinn fest.

AC-Verkabelungs-Verfahren
Schritt1 Schalten Sie den AC-Schutzschalter aus und sichern Sie ihn gegen
erneutes Einschalten.

Schritt2  Stecken Sie den AC-Konnektor in die Eingangsklemmen an der Unterseite
des Wechselrichters, bis es horbar klickt.

Schritt3 (Optional)Fihren Sie den Block wie in der unteren Abbildung gezeigt
ein.
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1. Setzen Sie den Block@ von der Seite in die AC-Klemme® ein.

2. Ziehen Sie die Schraube an der Unterseite des Blocks@® fest.

\ Schraubenbohrung /
N g

~ -

Schritt4  Verbinden Sie das PE-Kabel mit der Masse.
Schritt5 Verbinden Sie das Phasenkabel und ,N”-Kabel mit dem AC-Schutzschalter.

HINWEIS

Beachten Sie das Layout der AC-Verkabelung. Die Phasen- und Neutralleitung
diirfen nicht verkehrt verbunden werden. Andernfalls kann der Wechselrichter
nicht ordnungsgemaB funktionieren.

Schritté  SchlieBen Sie den AC-Schutzschalter an das Versorgungsnetz an.
Schritt7 Stellen Sie sicher, dass alle AC-Kabel fest installiert sind.

6.4 Wechselrichter an PV-Arrays anschlie8en

A GEFAHR

Lebensgefahrliche Spannung!

PV-Arrays erzeugen hohe Gleichspannung, wenn sie Licht ausgesetzt werden,
und kénnen daher einen lebensgefahrlichen Stromschlag verursachen.

A GEFAHR

Stellen Sie sicher, dass die PV-Impedanz zur Masse richtig ist, bevor Sie das
PV-Array an den Wechselrichter anschlieen.
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6.4.1 PV-Eingangskonfiguration

Der Wechselrichter verfiigt Gber zwei PV-Eingangsbereiche, einen PV1-Eingang und einen
PV2-Eingang, mit jeweils einem MPP-Tracker.

HINWEIS

Die folgenden Anforderungen miissen eingehalten werden. Bei Missachtung
erloschen Anspriiche auf Garantie und Gewahrleistung.

¢ Stellen Sie sicher, dass die maximale Spannung jedes PV-Arrays immer unter
1100V liegt. Andernfalls kann ein permanenter Schaden erfolgen.

* Stellen Sie sicher, dass der max. Kurzschlussstrom der PV-Arrays im zuldssigen
Bereich liegt. Andernfalls kann ein permanenter Schaden erfolgen.

Die zwei PV-Eingdnge arbeiten unabhingig voneinander, wobei jeder Uber einen
eigenen MPPT verfligt. Daher koénnen sich die zwei PV-Eingdnge hinsichtlich
PV-Modultyp, Stringlange, Neigungs- und Azimuth-Winkel voneinander unterscheiden.

Wie im folgenden Diagramm veranschaulicht, muss der Wechselrichter aufgrund des
unterschiedlichen Ausrichtungswickels zwischen den vier PV-Eingdngen, einen
unabhdngigen Modus auswahlen.

"

j(

PV-Eingang 1

TLddW
|
1

yoresequauul
19IUYOU[ESYIIM

HINWEIS

Um sicherzustellen, dass ein maximales DC-Leistungsniveau verwendet werden
kann, sollten mit einem jeweils einzelnen Eingangs-MPPT verbundene
PV-Strings eine homogene Struktur haben, einschlieBlich denselben
PV-Modultyp, dieselbe Stringldnge, eine identische Neigung und Ausrichtung.

Vor dem AnschlieBen des Wechselrichters an die PV-Eingdnge missen die folgenden
Spezifikationen gleichzeitig erfillt sein:

Wechselrichtert Maximale Leerlaufspannung Maximaler Kurzschlussstro fiir
yp fiir jeden Eingang jeden Eingang

SG5KTL-MT
SG6KTL-MT
SG8KTL-M 1100V 15A
SG10KTL-M
SG12KTL-M

Bitte beachten Sie bei der Planung, dass die Leerlaufspannung der PV-Module mit
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sinkender Temperatur ansteigt. Die maximale Leerlaufspannung tritt bei der niedrigsten
zu erwartenden Temperatur auf.

JKM275PP-J4PV-Zellen kénnen als Beispiel verwendet werden.

Punkt Parameter
PV-Zelltyp JKM275PP-J4
Leistung 275 W
Leerlaufspannung (STC) 391V
Kurzschlussstrom (STC) 9,15 A
Leerlaufspannungs-Temperaturkoeffizient () -0,30 %/°C
Anzahl der PV-Zellen in einer PV-Anlage 24

Unter der STC-Bedingung, wo die Umgebungstemperatur 25 °C betragt, ist die
Leerlaufspannung von PV-Zellen 39,1V x 24 =938,4V < 1100 V.

Unter der Annahme, dass die niedrigste Temperatur bei -25 °C liegt, betrdgt die
Leerlaufspannung von PV-Zellen 24 x 39,1 V x [1 + B X (min. Umgebungstemp. -
STC-Temp.)] = 24 x 39,1 V x [1 + (-0,30 %/°C) x (-25 °C - 25°C)] = 1079,2 V < 1100 V (erfullt
die Betriebsbedingungen).

Daher sollte der PV-String so ausgelegt sein, dass er auch bei niedrigsten
Umgebungstemperaturen die Anforderungen an die Leerlaufspannung erfillt.

6.4.2 PV-Eingangsverbindung

DC-Kabel aus PV-Strings missen mit DC-Steckverbindern ausgestattet sein.

SUNGROW stellt entsprechendeSteckverbindern im Rahmen der Lieferung bereit, um
eine schnelle Verbindung von PV-Eingdngen zu ermdglichen. Paare von
MC4-DC-Steckverbindern werden im Rahmen der Lieferung bereitgestellt.

Um die IP65-wasserfeste Funktionsweise des Wechselrichters zu erhalten,
durfen nur die mitgelieferten DC-Steckverbindern oder identische
Steckverbinder verwendet werden.

DC-Kabelanforderungen

Tab. 6-1 DC-Kabelanforderungen

Querschnittsflich ~ AuBere Max. Max. Eingangs

en Kabeldurchmesser  Spannungsfesti strom fiir jede
bereich gkeit PV-Kette

2,5 mm bis 6 mm? 6 mm bis 9 mm 1100V 15 A

HINWEIS

* Das DC-Kabel muss ein mehradriges Kabel sein.
* Der Eingangsstrom jedes Eingangskanals darf 15 A nicht iiberschreiten.
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DC-Kabelverbindung

A GEFAHR

Hochspannung im Wechselrichter!

Stellen Sie sicher, dass alle am Wechselrichter angeschlossenen DC- und
AC-Kabel vor dem elektrischen Anschluss spannungsfrei sind.

SchlieBen Sie den AC-Schutzschalter erst an, nachdem die elektrische
Verbindung hergestellt wurde.

Schritt1 Isolieren Sie die DC-Kabel um 7
mm ab.

Schritt2 Montieren Sie die Kabelenden mit Positiver Crimp-Kontakt

Crimpkontakten mit einer Crimpzange. ‘y
N

egativ Crimp-Kontakt

A

Schritt3 Fiihren Sie das Kabel durch die Positiver Isolator
Kabelverschraubung.

Schritt4  Setzen Sie den Crimpkontakt in
den Isolator ein, bis er einrastet. Ziehen
Sie anschlieBend vorsichtig daran, um
sicherzustellen, dass es fest sitzt.

Schritt5  Verschrauben Sie die
Kabelverschraubung an dem lIsolator
mit einem Anzugsdrehmoment von
2,5 bis 3N-m.

Weitere Informationen zu Montage und Anschluss finden Sie auf der
Webseite des Gerateherstellers.

Schritté  Stellen Sie sicher, dass die Verbindungskabel des PV-Strings eine korrekte
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Polaritat aufweisen.

HINWEIS

Der Wechselrichter funktioniert nicht ordnungsgemaB, wenn die DC-Polaritdten
umgekehrt werden.

Schritt?  Drehen Sie den DC-Schalter in die i v
"AUS" -Position.
AUS

EIN

Schritt8  Uberpriifen Sie das Anschlusskabel des PV-Strings auf die richtige Polaritit
und darauf, dass die Leerlaufspannung die Wechselrichter-Eingangsgrenze von
1100V nicht Giberschreitet, auch nicht bei der niedrigsten Betriebstemperatur.

HINWEIS

Uberpriifen Sie die positive und negative Polaritiat der PV-Zellen. Nach der
Bestatigung konnen Sie die DC-Konnektoren in die Eingangsklemmen an der
Unterseite des Wechselrichters einstecken.

Schritt9  Stecken Sie die positiven und negativen DC-Konnektoren in die
Eingangsklemmen an der Unterseite des Wechselrichters bis es hérbar klickt.

SUNGRIDIW
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%)

Schritt10 Verbinden Sie andere PV-Strings nach den oben genannten Verfahren.

Schritt11 VerschlieBen Sie die nicht verwendeten DC-Klemmen mit wasserdichten
MC4-Steckern.

6.5 RS485-Kommunikationssystem

Bei nur einem Wechselrichter kann ein RS485-Kabel die Kommunikationsverbindung
gewahrleisten.

Wechselrichter

Kom.

RS485-Kabel
—— Ethernet-Kabel

Datenlogger
RS485-Klemme | Ethernet-Klemme Ethernet-Port

RS485-Kommunikation des Wechselrichters

Bereiten Sie das Kommunikationskabel vor der Kommunikationsverbindung vor.
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HINWEIS

RS485-Kommunikationskabel sollten sein:
* Abgeschirmte Kabel oder abgeschirmte Ethernet-Kabels.

¢ Anwendbar bei einer Installation im AuBBenbereich.

Ein Konverter, wie beispielsweise Data Logger, wird bendtigt, um das Signal
zwischen Wechselrichter und PC zu konvertieren.

Der Kommunikationszubehéranschluss kann an Kommunikationsmodule, die von
SUNGROW hergestellt werden, direkt angeschlossen werden, wie z. B. GPRS, WLAN oder
E-Net. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt ,6.6 GPRS-
Kommunikationssystem (Optional)” und im Abschnitt ,6.7
Ethernet-Kommunikationssystem (Optional)” Alternativ kann der
Kommunikationszubehoranschluss Gber ein RS485-Kommunikationskabel mit anderen
Kommunikationsgeraten wie dem Logger verbunden werden.

Der RS485-Kommunikationsanschluss ist fur den Anschluss von Energiezdhlern
konfiguriert. Siehe hierzu Abschnitt ,6.8 Verbinden des Zahlers (Optional)". Darliber
hinaus kann der Port fur die Kommunikation zwischen in Reihe geschalteten
Wechselrichtern verwendet werden.

Nicht alle Wechselrichter kdnnen (ber das RS485-Kabel in Verkettung
angeschlossen werden und miteinander kommunizieren. Wenden Sie sich
an SUNGROW, um sicherzustellen, dass die gekauften Gerdte die
Kommunikation zwischen mehreren Wechselrichtern unterstitzen, bevor Sie
sie in Reihe schalten.

Gehen Sie wie folgt vor, um andere externe Kommunikationsgerdte Uber das
RS485-Kommunikationskabel an den Kommunikationszubehoranschluss anzuschliefen.

Schritt1 Ziehen Sie mit einer Ethernet-Abisolierzange die Isolationsschicht des
Kommunikationskabels ab  und fuhren Sie die entsprechenden
RS485A/B-Signalkabel heraus.

Schritt2 Pin 3, das weille und grline Kabel, wird als RS485- B verwendet. Pin 6, das
griine Kabel, wird als RS485+ A verwendet.
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RJ45-Steckverbinder 18 R o

Entsprechendes Verhaltnis zwischen
Kabeln und Pins:

Pin 1: WeiB-orange; Pin 2: Orange;
Pin 3: WeiB-griin; Pin 4: Blau;
Pin 5: WeiRR-blau; Pin 6: Grin;
Pin 7: Wei3-braun; Pin 8: Braun.

Pin 3 und Pin 6 werden zur
Kommunikation verwendet.
- Pin 3 an RS485-B

| RS485+ A | | Ro485- B | - Pin 6 an RS485+ A

Pin 1 und Pin 2 sind fiir die Stromversorgung von Kommunikationsmodulen
konfiguriert. Verbinden Sie niemals diese beiden Pins, wenn Sie das
RS485-Kommunikationskabel vorbereiten. Andernfalls kénnen
Wechselrichter oder andere Gerdte, die Uber das Kommunikationskabel
angeschlossen sind, beschadigt werden.

Schritt3  Stecken Sie das abisolierte Kommunikationskabel in der richtigen
Reihenfolge in den RJ45-Stecker und crimpen Sie es mit einer Quetschzange.

Schritt4 Klicken Sie den RJ45-Stecker horbar in den vorderen Konnektor ein,
installieren Sie die Plastikringe und ziehen Sie anschlieBend die
Kabelverschraubung mit einem angemessen Anzugsdrehmoment fest.

Schritt5 Stecken Sie ein Kabel
Unterseite des Wechselrichters. Stellen Sie sicher, dass der Konnektor und die
COM-Klemme einrasten und sich im Uhrzeigersinn bewegen.

Schritté  Ziehen Sie von auflen an den Kabeln, um zu bestatigen, dass sie fest sitzen.

Stellen Sie die Kommunikationsparameter Gber die APP ein, wenn mehr als
ein Wechselrichter mit dem PC oder Logger verbunden ist.

6.6 GPRS- Kommunikationssystem (Optional)

Verbinden Sie das GPRS-Modul von SUNGROW mit dem Port fir
Kommunikationszubehor. Nach der erfolgreichen Verbindung, kdnnen Informationen zu
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Energieerzeugung und Betriebszustand des Wechselrichters auf dem Smartphone Uber
die APP eingesehen werden.

Das Blockdiagramm des GPRS-Kommunikationssystems ist wie folgt:

Wechselrichter

Femiiberwachungsplattform

Ethernet

GPRS-Modul

Funksignal”)

-

|
Kommunikation [RIETEETE !. - APP
' T~ - , .
GPRS Kommunikation des Basisstation (© Funksignal

Die GPRS- und die RS485-Kommunikation sind nicht gleichzeitig verfiigbar. Der
Versuch des gleichzeitigen Betriebs fiihrt zu Kommunikationsfehlern.

Detaillierte Informationen zu Modulinstallation und -konfiguration finden
Sie im mit dem Modul mitgelieferten Handbuch.

6.7 Ethernet-Kommunikationssystem (Optional)

Verbinden Sie das WLAN- oder E-Net-Modul von SUNGROW mit dem Port fir
Kommunikationszubehor. Nach der erfolgreichen Verbindung, kénnen Informationen zu
Energieerzeugung und Betriebszustand des Wechselrichters auf dem Smartphone Uber
die APP eingesehen werden.

Das Blockdiagramm des Ethernet-Kommunikationssystems ist wie folgt:
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Wechselrichter

Kom.

Ferntiberwachungsplattform

Ethernet

|
Router iSolarCloud 1
e
(« Funksignal

Ethernet-Kommunikationsverbindung des
Wechselrichters (liber das WLAN-Modul)

Wechselrichter

Kom.

WLAN-Modul

Ethernet

Fernuiberwachungsplattform

Ethernet

E-Net-Modul

Ethernet

Router

|

(«  Funksignal
Ethernet-Kommunikationsverbindung des

Wechselrichters (Uber das E-Net-Modul)

HINWEIS

Die Ethernet- und die RS485-Kommunikation sind nicht gleichzeitig verfiigbar.
Andernfalls kann ein Kommunikationsfehler oder weitere Probleme auftreten.

0 Detaillierte Informationen zu Modulinstallation und -konfiguration finden
Sie im mit dem Modul mitgelieferten Handbuch.

6.8 Verbinden des Zahlers (Optional)

Der Wechselrichter ist mit einer Funktion zur Einspeiseleistungsbegrenzung ausgestattet,
um die Anforderungen einiger nationaler Normen oder Netzstandards fir die
Ausgangsleistung am  Netzanschlusspunkt zu erflillen. Zur Einstellung der
Einspeiseleistungsgrenze siehe Abschnitt,10.7.4 Einspeisebegrenzung (Optional)”.

Der Wechselrichter kann an drei Arten von Energiezahlern angeschlossen werden: T65,
DTSD1352-C/10(80)A, DTSD1352-C/1(6)A, und DTSU666.

Wenn der Phasenstrom am netzgekoppelten Punkt < 65 A ist (z. B. Last in Haushalten),
wird der Energiezahler T65 und DTSU666 empfohlen.

Wenn der Phasenstrom am netzgekoppelten Punkt < 80 A betrdgt (z. B. Last in
Haushalten), wird der Energiezahler DTSD1352-C/10(80)A empfohlen. Wenn der
Phasenstrom > 80 A ist (z. B. Last im industriellen und gewerblichen Bereich), wird der
Energiezahler DTSD1352-C/1(6) empfohlen.
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Wenden Sie sich an SUNGROW, um sicherzustellen, dass das Zahlermodell
0 vor Ort verfugbar ist.

6.8.1 Vorgehensweise auf der Messgeratseite

AnschlieBen des Energiezahlers T65

Solarschalter Messgerat
eoee Hauptschalter Verkn'ugpfung
— —O/O—O —
666 Netzwerkmessgerat Versorgungsnetz

u l
Zahler
3 Lastschalter
PV-Strings Wechselrichter \(

(o

Haushaltsgerat

Schritt1 Nehmen Sie das RS485-Kabel aus der Verpackung des Messgeréts.

Schritt2 Verbinden Sie die Steckverbinder A und B an die Klemmen A und B am
Energiezahler.

GGl W
o o o o
)

L 2l el N
» @ ®
AB

Schritt3  Ziehen Sie die Isolierung von den Stromdrahten um 10 mm ab. SchlieBen Sie
die Drahte anschlieBend an die Anschlisse des Energiezahlers an. (Kreuzung:
10 mm? bis 25 mm?)
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Lastseite

N L\. oDoo

R

|
AUSGANG ®

SUNGROA

) 13 1 = 0
t L J
EINGANG }\ I\ }\ r\ DOaa
Gitterseite
AnschlieBen des Energiezahlers DTSD1352-C
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Abb. 6-4 Die Anwendung von DTSD1352-C/10(80)A im PV-System

Solarschalter Stromtransformator Messgeréat
Hauptschalter Verkniipfung

Netzwerkmessgerat Versorgungsnetz

ooo

Gewerbliche Nutzung
Abb. 6-5 Die Anwendung von DTSD1352-C/1(6)A im PV-System

Bereiten Sie das Kommunikationskabel RS485 und drei angemessene
Stromtransformatoren vor, bevor Sie den Energiezahler DTSD1352-C/1(6)A anschliefen.
Fur den Anschluss des DTSD1352-C/10(80)A ist kein Stromwandler erforderlich.

Der Messbereich (Primdrstrom) des Stromtransformators wird entsprechend dem
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6 Elektrische Verbindung Benutzerhandbuch

maximalen Stromwert am Netzanschluss gewdhlt. Der maximale Wert fiir den
Sekundarstrom (Ausgangsstrom) des Stromtransformators betragt 5 A.

HINWEIS
RS485-Kommunikationskabel miissen wie folgt sein:
* Abgeschirmte, gewundene Kabel oder abgeschirmte Ethernet-Kabel.

* Geeignet fiir die Anwendung im Au8enbereich

Schritt1 Schalten Sie den Solarschalter, den Lastschalter, den Hauptschalter und
andere Leistungsschalter aus und sichern Sie sie gegen Wiedereinschalten.
Schritt2 Ziehen Sie die Isolierung von den Stromdrahten um 10 mm ab. SchlieBen Sie
die Drahte anschlieBend an den Anschliissen des Energiezdhlers an. (Kreuzung:

10 mm? bis 25 mm?)

212217181920

Do

U oW oL w2 oL W N

- I )

| —— )
L1(A)
Wechselrichter & L2(B) Netzseite
Lastseite ~
L3(C) g
N

Abb. 6-6 DTSD1352-C/10(80) Eine direkte Verbindung

L1(A) ; Q@
Wechselrichter & L26) @
Lastseit L3) Pm1%g> Netzseite
S1=¢é s
2
N

f=10)

©0066dH6600

TR

i—

Abb. 6-7 Anschluss des DTSD1352-C/1(6)A (iber Stromwandler
Beachten Sie beim Verbinden an die Stromtransformatoren bitte folgende Hinweise:

e P1-Seite ist mit den Netz verbunden. P2-Seite ist mit der Last verbunden.
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e S1-Klemmen der drei Stromtransformatoren sind entsprechend mit la*, Ib* und Ic*
des Energiezdhlers verbunden. S2-Klemmen sind entsprechend mit la, Ib und Ic
verbunden.

e Die S2-Klemmen der drei Stromwandler werden miteinander verbunden und
anschlieBend an einem Einzelpunkt geerdet, z. B. werden sie mit dem PE-Kabel des
Schaltschranks verbunden.

Wahrend des eigentlichen indirekten Anschlusses an den Stromwandler kann es zu
Fehlbedienungen wie falscher Kabelverbindung, unterschiedlicher Strom- und
Spannungsphase und Unterbrechung der Spannungsschleife kommen. Folglich kann der
Energiezahler nicht genau messen. Uberpriifen Sie nach der Installation, ob die Kabel fest
und korrekt sitzen.

HINWEIS

¢ Achten Sie auf die Richtungsmarkierungen auf dem Stromtransformator
und vermeiden Sie eine falsche Verkabelung.

* Die dreiphasige Spannungssequenz ist einheitlich mit der dreiphasigen
Spannungssequenz des Wechselrichters. Ua, Ub, und Uc entsprechen L1, L2,
und L3 am Wechselrichter. Stellen Sie eine korrekte Verkabelung sicher.

HINWEIS

Achten Sie bei der routinemdBligen Wartung besonders auf die
Verbindungsklemmen des Energiezdhlers, um lose Kabelverbindungen oder
einen offenen Schaltkreis zu vermeiden. Andernfalls kann eine toédliche
Hochspannung auf der sekundaren Seite des Stromtransformators entstehen.

Wenn Sie lediglich den Leitungsleiter L1, L1’ und den Neutralleiter
anschlieBen, kann der dreiphasige Energiezahler DTSD1352-C/10(80)A als
einphasiger Energiezahler verwendet werden.

Schritt3  Ziehen Sie mit einer Abisolierzange die Isolationsschicht des
Kommunikationskabels ab  und filhren Sie das  entsprechende
RS485A/B-Signalkabel heraus. Fiihren Sie die Kabelklemmenenden in das
Signalkabel RS485+ A und das Signalkabel 6RS485- B ein und crimpen Sie diese
mit einer Quetschzange. Schneiden Sie das librig gebliebene Signalkabel ab und
stlpen Sie einen Schrumpfschlauch daruber.

Schritt4 Wenn das Kommunikationskabel ein geschirmtes Ethernet-Kabel ist, wird
das weil-griine Kabel 3 als RS485-B-Kabel und das griine Kabel 6 als RS485 +
A-Kabel definiert.
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_ S Entsprechendes Verhaltnis zwischen
R5485- B i E E i Kabel und Farbe:
AR Kabel 1: wei-orange Kabel 2: orange
12345678 Kabel 3: wei-griin Kabel 4: blau
RS485+ A Kabel 5: weil-blau Kabel 6: griin
Kabel 7: weiB-braun Kabel 8: braun

Kabel 3 und Kabel 6 werden zur
P Kommunikation verwendet.

- - Kabel 3 zu RS485- B

- Kabel 6 zu RS485+ A

Schritt5  Verbinden Sie die Steckverbinder RS485+ A und RS485- B an die Klemmen 21
und 22 am Energiezihler.

A B
[SISINISISISISIS)

212217181920

Oo

0000

L1 L L2 L2 L3 L3 N

S & © © & & O

8 J j—

AAWARNUNG

* Eine falsche Kabelverbindung kann zu fatalen Verletzungen oder dauerhaften
Schaden am Gerat fiihren.

* Das AnschlieBen von Kabeln darf nur von geschultem Personal durchgefiihrt
werden.

* Durch eine falsche Verkabelung erloschen jegliche Garantieanspriiche und
SUNGROW haftet nicht fiir verursachte Schaden.
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AnschlieBen des Energiezahlers DTSU666

Solarschalter Messgerat
Hauptschalter Verkniipfung
o C)
S Netzwerkmessgerat Versorgungsnetz
o Zahler
: Lastschalter
PV-Strings Wechselrichter
Haushaltsgeréat

Schritt1 Nehmen Sie das RS485-Kabel aus der Verpackung des Messgerats.

Schritt2 Verbinden Sie die Steckverbinder A und B an die Klemmen 24 und 25 am
Energiezdhler.

50 & ® 83

AB

Schritt3  Ziehen Sie die Isolierung von den Stromdréhten um 10 mm ab. Schliefen Sie
die Drahte anschlieend an die Anschliisse des Energiezahlers an. (Querschnitt:
10 mm? bis 25 mm?)
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Lastseite

00o0o

EINGANG

Offentliches
Stromnetz

6.8.2 Vorgehensweise am Wechselrichter

Gehen Sie folgendermaBen vor, um das RS485-Kommunikationskabel mit dem
Wechselrichter zu verbinden.

Schritt1 Bereiten Sie den RJ45-Stecker vor. Beachten Sie insbesondere die zugehdrige
Beschreibung in Abschnitt,6.5 RS485-Kommunikationssystem”.

Wenn Sie das RS485-Kommunikationskabel vorbereitet haben, konnen Sie
Schritt 1 Gberspringen.

Schritt2 Klicken Sie den RJ45-Stecker hoérbar in den vorderen Konnektor ein,
installieren Sie die Plastikringe und ziehen Sie anschlieBend die
Kabelverschraubung mit einem angemessen Anzugsdrehmoment fest.

Schritt3 Stecken Sie ein Kabelende des Konnektors in die Meter / RS485-Klemme auf
der Unterseite des Wechselrichters. Stellen Sie sicher, dass der Konnektor und die
Meter / RS485-Klemme einrasten und sich im Uhrzeigersinn bewegen.

Schritt4  Ziehen Sie von au3en an den Kabeln, um zu bestatigen, dass sie fest sitzen.

60



7 Inbetriebnahme

Die ordnungsgemdfe Inbetriebnahme ist fir das System sehr wichtig, um Brénden,
Verletzungen und Stromschldgen vorzubeugen.

7.1 Inspektion vor der Inbetriebnahme

Uberpriifen Sie folgende Dinge, bevor Sie den Wechselrichter starten:

1. Die Installationsorte sind gut flir Betrieb, Wartung und Service geeignet.

2. Vergewissern Sie sich, dass der Wechselrichter ordnungsgemag installiert ist.

3. Es ist gentigend Raum zur Beliiftung fiir einen oder mehrere Wechselrichter
vorhanden

4. Es befinden sich keine Gegenstande auf dem Wechselrichter.

5. Wechselrichter und Zubehér sind korrekt angeschlossen.

6. Kabel sind geschiitzt verlegt und sicher vor mechanischen Beschadigungen.

7. Der ausgewdhlte AC-Schutzschalter entspricht den Vorgaben in diesem
Handbuch und allen geltenden lokalen Normen.

8. Die ungenutzten Anschlussklemmen auf der Unterseite des Wechselrichters sind
ordnungsgemaf abgedichtet.

9. Warnschilder und -hinweise sind geeignet angebracht und haltbar.

7.2 Inbetriebnahmeverfahren

Gehen Sie wie folgt vor, um den Wechselrichter das erste Mal in Betrieb zu nehmen.

Schritt1 Stellen Sie sicher, dass alle oben genannten Punkte den Anforderungen
entsprechen.

Schritt2 SchlieBen Sie den externen AC-Schutzschalter an.

Schritt3 Drehen Sie den DC-Schalter in die "EIN" -Position.

Vorausgesetzt, das gentigend Sonnenlicht vorhanden ist

* PV-Arrays werden initialisiert und versorgen den Wechselrichter mit Gleichstrom,

* DC-Link beginnt sich aufzuladen und priift den Zustand des Versorgungsnetzes,
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* Wenn die Bedingungen den Anforderungen entsprechen, speist der Wechselrichter
Wechselstrom in das Stromnetz und geht in den Betriebszustand Uber.

Schritt4  Beobachten Sie die Leuchtzustinde der LEDs, die in Tab. 2-2
Zustandsbeschreibung der  im Detail beschrieben wurden.
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8 Waechselrichter freischalten,
zerlegen und entsorgen

8.1 Wechselrichter trennen

Bei Wartungs- oder anderweitigen Servicearbeiten muss der Wechselrichter
ausgeschaltet sein.

Gehen Sie folgendermafBen vor, um den Wechselrichter von den AC- und
DC-Stromquellen zu trennen: Andernfalls kdnnen todliche Spannungen vorliegen oder
der Wechselrichter kdnnte beschadigt werden.

Schritt1 Trennen Sie den externen AC-Schutzschalter ab und sichern Sie diesen
gegen erneutes Verbinden.

Schritt2 Drehen Sie den DC-Schalter in die Position ,AUS"und trennen Sie
anschlieBend alle PV-String-Eingange.

HINWEIS

Bitte befolgen Sie genau die obige Reihenfolge. Andernfalls kdnnte der
Wechselrichter beschadigt werden.

Schritt3 Warten Sie etwa 10 Minuten, bis die Kondensatoren im Inneren des
Wechselrichters vollstandig entladen sind.

Schritt4  Fihren Sie eine Messung durch, um sicherzustellen, dass der AC-Ausgang
am AC-Schutzschalter spannungsfrei sind.

Schritt5 (Optional) Entfernen Sie den Block mit einem Kreuzschraubenzieher.

Schritt6 Entfernen Sie die AC-Kabel. Druicken Sie die Blattfeder der AC-Klemme an der
Unterseite des Wechselrichters vom Knickpunkt an der Seite des
AC-Klemmenkopfs nach innen und ziehen Sie den AC-Klemmenkopf heraus.
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\\
Schritt7 Entfernen Sie den DC-Stecker, das Kommunikationskabel und das sekundare
PE-Kabel.

8.2 Demontage des Wechselrichters

Siehe Kapitel 5 und Kapitel 6, um den Wechselrichter den Schritten nach in umgekehrter
Reihenfolge zu demontieren.

HINWEIS

Wenn der Wechselrichter in Zukunft erneut installiert wird, lesen Sie bitte ,4.4
Lagerung des Wechselrichters”fiir eine ordnungsgemafle Lagerung.

8.3 Entsorgung des Wechselrichters

Systembesitzer und das betreibende Unternehmen sind verantwortlich fur die
Entsorgung des Wechselrichters.

HINWEIS

Einige Teile und Einheiten des Wechselrichters, z. B. die Kondensatoren, kdnnen zu
Umweltverschmutzung fiihren.

Entsorgen Sie den Wechselrichter nicht im Hausmdill, sondern entsprechend den am
Montageort geltenden Richtlinien far Elektroschrott.
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9 Fehlerbehebung und Wartung

9.1 Fehlerbehebung

Falls ein Fehler im Wechselrichter auftritt, konnen die Fehlerinformationen in der APP
oder auf der LCD-Anzeigetafel angezeigt werden.

Fehlercodes und Priifmethoden sind wie folgt:

Fehlerco
de

Beschreibung

Priifmethode

002

Netzliberspannung,

Die Netzspannung ist
héher als der
eingestellte Schutzwert.

In der Regel wird der Wechselrichter wieder
an das Netz angeschlossen, nachdem das
Netz wieder normal funktioniert. Wenn der
Fehler wiederholt auftritt:

1. Messen Sie die aktuelle Netzspannung und
kontaktieren Sie den ortlichen
Stromnetzbetreiber fur Losungen, wenn die
Netzspannung hoher als der eingestellte
Wert ist.

2. Prufen Sie uUber die APP oder die
LCD-Anzeigetafel, ob die Schutzparameter
angemessen eingestellt sind.

3. Prifen Sie, ob der Querschnittsbereich des
AC-Kabels die Anforderungen erfiillt.

4. Wenn der Fehler nicht durch die
voranstehenden Griinde verursacht wird und
bestehen bleibt, kontaktieren Sie bitte
SUNGROW.

003

Transiente
Uberspannung,

Die transiente
Netzspannung ist hdher
als der Standardwert.

In der Regel wird der Wechselrichter wieder
an das Netz angeschlossen, nachdem das
Netz wieder normal funktioniert. Wenn der
Fehler wiederholt auftritt, kontaktieren Sie
bitte SUNGROW.
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Fehlerco
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de Beschreibung Priifmethode
In der Regel wird der Wechselrichter wieder
an das Netz angeschlossen, nachdem das
Netz wieder normal funktioniert. Wenn der
Fehler wiederholt auftritt:
1. Messen Sie die aktuelle Netzspannung und
kontaktieren Sie den ortlichen
Netzunterspannung, Stromnetzbetreiber fir Losungen, wenn die
Die Netzspannung ist Netzspannung niedriger als der eingestellte
004-005 s A
niedriger als der Wertist.
eingestellte Schutzwert. 2. Prifen Sie Uber die APP oder die
LCD-Anzeigetafel, ob die Schutzparameter
angemessen eingestellt sind.
3. Uberpriifen Sie, ob das AC-Kabel ordentlich
angeschlossen ist.
4, Wenn der Fehler weiterhin besteht,
wenden Sie sich bitte an SUNGROW.
Der AC-Ausgangsstrom In.der Regel wird der Wechselric.hter erneut
iiberschreitet die mit dem Netz verbunden, wenn sich das Netz
006-007 . wieder im Normalzustand befindet. Wenn der
zuldssige  Obergrenze . - L
des Wechselrichters. Fehler wiederholt auftritt, wenden Sie sich an
SUNGROW.
Netzliberfrequenz, In der Regel wird der Wechselrichter erneut
Die Netzfrequenz ~ mit dem Netz verbunden, wenn sich das Netz
008 Uiberschreitet die  wieder im Normalzustand befindet. Wenn der
zuldssige  Obergrenze  Fehler wiederholt auftritt:
des Wechselrichters. 1. Messen Sie die aktuelle Netzfrequenz und
kontaktieren Sie den ortlichen
Stromnetzbetreiber flr Losungen, wenn die
Netzunterfrequenz, Netzfrequenz Uber dem eingestelltenBereich
Die Netzfrequenz liegt liegt.
009 unterhalb der 2. Prufen Sie Uber die APP oder die

zuldssigen Untergrenze
des Wechselrichters.

LCD-Anzeigetafel, ob die Schutzparameter
angemessen eingestellt sind.

3. Wenn der Fehler weiterhin besteht,
wenden Sie sich bitte an SUNGROW.
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Priifmethode

010

Wechselstromfehler,
AC-Schalter oder
AC-Stromkreis ist nicht
verbunden.

In der Regel wird der Wechselrichter erneut
mit dem Netz verbunden, wenn sich das Netz
wieder im Normalzustand befindet. Wenn der
Fehler wiederholt auftritt:

1. Prifen Sie, ob die Netzversorgung normal
ist.

2. Uberpriifen Sie, ob das AC-Kabel ordentlich
angeschlossen ist.

3. Prifen Sie, ob das AC-Kabel mit dem
richtigen Anschluss verbunden ist (ob das
Stromkabel und das ,N"-Kabel in korrekter
Position sind).

4. Uberpriifen Sie, ob der AC-Schutzschalter
angeschlossen ist.

5. Wenn der Fehler weiterhin besteht,
wenden Sie sich bitte an SUNGROW.

011

Die DC-Komponente im
AC-Stromkreis des
Wechselrichters
Uiberschreitet
zuldssigen Bereich.

den

1. Der Fehler wird durch einen externen
Fehler des Wechselrichters verursacht. In der
Regel wird der Wechselrichter erneut mit
dem Netz verbunden, nachdem der externe
Fehler behoben.

2. Wenn der Fehler wiederholt auftritt,
wenden Sie sich an SUNGROW.

012

UbermaBiger Leckstrom

1. Der Fehler kann durch schwache
Sonneneinstrahlung oder eine feuchte
Umgebung  verursacht  werden.  Der
Wechselrichter wird erneut mit dem Netz
verbunden, nachdem sich die
Umgebungsbedingungen bessern.

2. Wenn die Umgebung normal ist,
Uberprifen Sie ob die AC- oder DC-Kabel
ordentlich isoliert sind.

3. Wenn der Fehler weiterhin besteht,
wenden Sie sich bitte an SUNGROW.

013

Die Netzspannung oder
-frequenz liegt
auBBerhalb des
zuldssigen Bereichs und
der Wechselrichter kann
nicht ordnungsgemal
mit dem Netz
verbunden werden.

In der Regel wird der Wechselrichter erneut
mit dem Netz verbunden, wenn sich das Netz
wieder im Normalzustand befindet. Wenn der
Fehler wiederholt auftritt:

1. Messen Sie die aktuelle Netzfrequenz und
kontaktieren Sie den ortlichen
Stromnetzbetreiber fur Loésungen, wenn der

Netzparameter den eingestellten Wert
Uiberschreitet.
2. Wenn der Fehler weiterhin besteht,

wenden Sie sich bitte an SUNGROW.
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Fehlerco
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de Beschreibung Priifmethode
Die Netzspannung
Uiberschreitet die Lo ) . .
: Warten Sie bis der Wechselrichter sich wieder
voreingestellte . )
014 AC-Spannung des M Normalzustand pefmdet. .
Wechselrichters  tiber Wenn der Fehler wiederholt auftritt, wenden
. « Sie sich an SUNGROW.
einen langeren
Zeitraum.
In der Regel wird der Wechselrichter erneut
mit dem Netz verbunden, wenn sich das Netz
wieder im Normalzustand befindet. Wenn der
Fehler wiederholt auftritt:
1. Messen Sie die aktuelle Netzspannung und
kontaktieren Sie den ortlichen
Netzlberspannung, Stromnetzbetreiber flr Losungen, wenn die
Die Netzspannung ist Netzspannung hoéher als der eingestellte
015 . K
hoher als der  Wertist.
eingestellte Schutzwert 2. Prifen Sie (ber die APP oder die
LCD-Anzeigetafel, ob die Schutzparameter
angemessen eingestellt sind.
3. Prifen Sie, ob der Querschnittsbereich des
AC-Kabels die Anforderungen erfillt.
4. Wenn der Fehler weiterhin besteht,
wenden Sie sich bitte an SUNGROW.
Ausgabediberlast,
Die konfigurierte
Modulleistung ist Warten Sie bis der Wechselrichter sich wieder
016 UbermaBig hoch und im Normalzustand befindet.
liegt auBerhalb des Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden
normalen Sie sich bitte an SUNGROW.
Betriebsbereichs des
Wechselrichters.
Der Wechselrichter  In der Regel wird der Wechselrichter erneut
erkennt mit dem Netz verbunden, wenn sich das Netz
017 unsymmetrische wieder im Normalzustand befindet. Wenn der

Dreiphasen-Netzspannu
ng

Fehler wiederholt auftritt, wenden Sie sich an
SUNGROW.
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9 Fehlerbehebung und Wartung

Priifmethode

019-020

UbermiRig hohe

Busspannung

In der Regel wird der Wechselrichter erneut
mit dem Netz verbunden, wenn sich die
Busspannung wieder im Normalzustand
befindet. Wenn der Fehler wiederholt auftritt:
1. Uberpriifen Sie die PV-Spannung (ber die
APP oder die LCD-Anzeigetafel. Wenn die
PV-Spannung die  maximal zuldssige
Spannung Uberschreitet, bedeutet dies, dass
die Konfiguration des PV-Moduls zu hoch
eingestellt ist und angepasst werden muss.

2. Wenn der Fehler weiterhin besteht,
wenden Sie sich bitte an SUNGROW.

021-022

Der Wechselrichter
erkennt  eingehenden
Uberstrom in  den
Modulen

Warten Sie bis der Wechselrichter sich wieder
im Normalzustand befindet.

Trennen Sie die AC- und DC-Schalter und
verbinden Sie die AC- und DC-Schalter nach
15 Minuten erneut, um den Wechselrichter
neuzustarten.

Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden
Sie sich bitte an SUNGROW.

024-026
030-034

Geratestérung

Warten Sie bis der Wechselrichter sich wieder
im Normalzustand befindet.

Trennen Sie die AC- und DC-Schalter und
verbinden Sie die AC- und DC-Schalter nach
15 Minuten erneut, um den Wechselrichter
neuzustarten.

Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden
Sie sich bitte an SUNGROW.

036-037

Temperaturstdérung,
Die  Temperatur im
Leistungsmodul oder im
Wechselrichter ist
UbermdBig hoch und
befindet sich auBerhalb
des sicheren Bereichs.

1. Uberpriifen Sie, ob der Wechselrichter
direktem Sonnenlicht ausgesetzt ist. Wenn ja,
sorgen Sie fir eine  ausreichende
Beschattung.

2. Prufen und reinigen Sie die Lufteinlasse.

3. Uberpriifen Sie iiber die APP oder die
LCD-Anzeigetafel, ob der Alarm 070
(Lufterstérung) vorliegt. Wenn ja, tauschen
Sie die Lufter aus.

038

Geréatestérung

Warten Sie bis der Wechselrichter sich wieder
im Normalzustand befindet.

Trennen Sie die AC- und DC-Schalter und
verbinden Sie die AC- und DC-Schalter nach
15 Minuten erneut, um den Wechselrichter
neuzustarten.

Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden
Sie sich bitte an SUNGROW.
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Fehlerco

Benutzerhandbuch

de Beschreibung Priifmethode
Warten Sie bis der Wechselrichter sich wieder
im Normalzustand befindet. Wenn Fehler
wiederholt auftritt:
1. Prifen Sie Uber die APP oder die
Niedriger LCD-Anzeigetafel, ob der
.g . ISO-Widerstandsschutzwert ibermaBig hoch
Isolationswiderstand, . o e
. ist und stellen Sie sicher, dass er den &rtlichen
der in der Regel durch )
. . Vorgaben entspricht.
eine schlechte Isolation . - - -
2. Prifen Sie den Widerstand des Strings oder
039 zur Masse des )
DC-Kabels zur Masse. Nehmen Sie
Moduls/Kabels oder .
. KorrekturmaBnahmen  vor, wenn ein
durch Regeneinfall und . .
- Kurzschluss oder  eine beschadigte
eine feuchte Umgebung ) . :
verursacht wird Isolierschicht vorliegt.

’ 3. Wenn das Kabel normal ist und der Fehler
an regnerischen Tagen auftritt, prifen Sie
erneut bei gutem Wetter.

4, Wenn der Fehler weiterhin besteht,
wenden Sie sich bitte an SUNGROW.
Warten Sie bis der Wechselrichter sich wieder
im Normalzustand befindet.
Trennen Sie die AC- und DC-Schalter und
- verbinden Sie die AC- und DC-Schalter nach
040-042 Gerdtestorung 15 Minuten erneut, um den Wechselrichter
neuzustarten.
Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden
Sie sich bitte an SUNGROW.
Die
.Umg.ebu.ngstempe.ratu"r Wechselrichter stoppen und trennen. Starten
ist niedriger als die fir . A : ;
. Sie den Wechselrichter neu, wenn sich die
043 den Wechselrichter . ) .
Umgebungstemperatur wieder im zuldssigen
vorgesehene . - )
. . Betriebsbereich befindet.
Betriebstemperatur fir
den Normalbetrieb.
Warten Sie bis der Wechselrichter sich wieder
im Normalzustand befindet.
Trennen Sie die AC- und DC-Schalter und
- verbinden Sie die AC- und DC-Schalter nach
044-045 Gerdtestorung 15 Minuten erneut, um den Wechselrichter
neuzustarten.
Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden
Sie sich bitte an SUNGROW.
Wechselrichter stoppen und trennen. Setzen
Fehler des . .
047 - Sie den Eingangsmodus des PV-Arrays
PV-Eingangsmodus Juriick
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Warten Sie bis der Wechselrichter sich wieder
im Normalzustand befindet.
Trennen Sie die AC- und DC-Schalter und
048-051 Geritestbrung verbinden Sie die AC- und DC-Schalter nach
053-060 15 Minuten erneut, um den Wechselrichter
neuzustarten.
Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden
Sie sich bitte an SUNGROW.
1. Prifen Sie, ob die Lufter ordnungsgemaf
funktionieren und ob sie durch Fremdkérper
blockiert werden. Wenn sie blockiert werden,
070 Liifterfehler entfernen Sie die Fremdkérper.
2. Wenn ein Lufter nicht ordnungsgemald
funktioniert, halten Sie den Wechselrichter
an, trennen Sie ihn und tauschen Sie den
Lifter aus.
071 AC-SPD Fehler Priifen Sie das SPD und tauschen Sie es aus,
072 DC-SPD Fehler falls notwendig.
Warten Sie bis der Wechselrichter sich wieder
im Normalzustand befindet.
Trennen Sie die AC- und DC-Schalter und
073 Geritestorung verbinden Sie die AC- und DC-Schalter nach
15 Minuten erneut, um den Wechselrichter
neuzustarten.
Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden
Sie sich bitte an SUNGROW.
Interne
Kommunikationsstorun
g
074 Im internen  Kontaktieren Sie SUNGROW.
Kommunikationsmodul
des Wechselrichters ist
ein Fehler aufgetreten.
Warten Sie bis der Wechselrichter sich wieder
im Normalzustand befindet.
Trennen Sie die AC- und DC-Schalter und
075-077 Geritestorung verbinden Sie die AC- und DC-Schalter nach

15 Minuten erneut, um den Wechselrichter
neuzustarten.

Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden
Sie sich bitte an SUNGROW.
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de Beschreibung Priifmethode
Warten Sie bis der Wechselrichter sich wieder
im Normalzustand befindet.
Trennen Sie die AC- und DC-Schalter und
e verbinden Sie die AC- und DC-Schalter nach
078-081 Geratestorung 15 Minuten erneut, um den Wechselrichter
neuzustarten.
Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden
Sie sich bitte an SUNGROW.
087 AFD-Modul-Stérung 1. Prifen Sie, ob die Kabelverbindung auf der
088 Lichtbogen-Fehler DC-Seite normal ist und fiihren Sie
KorrekturmalRnahmen durch, falls notwendig.
089 Alarm: AFD deaktiviert 2. Wenn der Fehler weiterhin besteht,
wenden Sie sich bitte an SUNGROW.
Fehler bei Selbsttest auf Starten Sig den Wechfelrichter neu oder
105 Schutzstatus auf beheben Sie den Feh!er uper die App.
Netzseite Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden
Sie sich bitte an SUNGROW.
1. Prifen Sie, ob das AC-Kabel korrekt
angeschlossen ist.
2. Priifen Sie, ob die Isolation zwischen dem
106 Erdungsstérung Erdungskabel und dem  Stromkabel
ordnungsgemal ist.
3. Wenn der Fehler weiterhin besteht,
wenden Sie sich bitte an SUNGROW.
Warten Sie bis der Wechselrichter sich wieder
im Normalzustand befindet.
Trennen Sie die AC- und DC-Schalter und
e verbinden Sie die AC- und DC-Schalter nach
16117 Geratestorung 15 Minuten erneut, um den Wechselrichter
neuzustarten.
Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden
Sie sich bitte an SUNGROW.
Warnung. 2 anormalgr 1. Uberpriifen Sie, ob die
Kommunikation mit .
Netzkabelverbindungen des Smart Energy
dem Sungrow Smart .
Energy Meter. Me}er kortekt S”?d' . .
514 ) 2. Uberprifen Sie, ob die RS485 Verbindung
(Der Wechselrichter A
kann normal mit dem korrekt ist. . .
Netz verbunden 3. Wenn der Fehler weiterhin besteht,
wenden Sie sich bitte an SUNGROW.
werden.)
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Priifmethode

532-547

Verpolung am String

1. Priifen Sie, ob am entsprechenden String
eine Verpolung vorliegt. Wenn ja, trennen Sie
den DC-Schalter und passen Sie die Polaritat
an, wenn die Sonneneinstrahlung niedrig ist
und der String-Strom unter 1 A fllt.

2. Wenn der Fehler weiterhin besteht,
wenden Sie sich bitte an SUNGROW.

*Der Code 532 bis Code 547 beziehen sich
jeweils auf String 1 bis String 16.

548-563

Stérung des
Ausgangsstroms am
String

1. Prifen Sie, ob das entsprechende Modul
geschltzt ist. Wenn ja, entfernen Sie die
Schutzvorrichtung und stellen Sie die
Sauberkeit des Moduls sicher.

2. Prufen Sie das Modul auf Anzeichen
abnormer Alterung.

3. Wenn der Fehler weiterhin besteht,
wenden Sie sich bitte an SUNGROW.

*Der Code 548 bis Code 563 beziehen sich
jeweils auf String 1 bis String 16.

564-565

Verpolung am String

1. Priifen Sie, ob am entsprechenden String
eine Verpolung vorliegt. Wenn ja, trennen Sie
den DC-Schalter und passen Sie die Polaritdt
an, wenn die Sonneneinstrahlung niedrig ist
und der String-Strom unter 1 A féllt.

2. Wenn der Fehler weiterhin besteht,
wenden Sie sich bitte an SUNGROW.

*Der Code 564 und Code 565 beziehen sich
jeweils auf String 17 und String 18.

580-581

Stoérung des
Ausgangsstroms am
String

1. Priifen Sie, ob das entsprechende Modul
geschltzt ist. Wenn ja, entfernen Sie die
Schutzvorrichtung  und stellen Sie die
Sauberkeit des Moduls sicher.

2. Prufen Sie das Modul auf Anzeichen
abnormer Alterung.

3. Wenn der Fehler weiterhin besteht,
wenden Sie sich bitte an SUNGROW.

*Der Code 580 und Code 581 beziehen sich
jeweils auf String 17 und String 18.
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9.2 Wartung

A GEFAHR

Durch falsche Servicearbeiten besteht die Gefahr von Schiden am
Wechselrichter oder an Personen!

Bedenken Sie immer, dass der Wechselrichter iiber zwei Stromquellen versorgt
wird: PV-Strings und 6ffentliches Stromnetz.

Gehen Sie folgendermaf3en vor, bevor Sie Servicearbeiten ausfiihren.

* Trennen Sie den AC-Schutzschalter und stellen Sie den DC-Lastunterbrecher
des Wechselrichters auf AUS.

* Warten Sie mindestens 10 Minuten, bis die inneren Kondensatoren vollstindig
entladen sind.

* Vergewissern Sie sich vor dem Herausziehen eines Steckers, dass dieser
spannungsfrei ist.

A VORSICHT

Halten Sie unberechtigte Personen fern!

Ein voriibergehendes Warnschild oder eine Barriere miissen angebracht werden,
um unberechtigte Personen wahrend der elektrischen Anschlussarbeiten und
der Servicearbeiten fernzuhalten.

HINWEIS

e Starten Sie den Wechselrichter nur dann neu, wenn Fehler, die die
Sicherheitsfunktionen des Wechselrichters beeintrachtigen kénnen, beseitigt
sind.

* Benutzer diirfen keine Komponenten im Wechselrichter warten. Bitte
kontaktieren Sie autorisiertes Personal vor Ort, wenn Servicearbeiten
erforderlich sind.

HINWEIS

Tauschen Sie die internen Komponenten des Wechselrichters nicht ohne
Erlaubnis aus. Andernfalls konnte der Wechselrichter beschadigt werden und
jegliche Garantieanspriiche bei Sungrow verfallen.
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9 Fehlerbehebung und Wartung

Methode

Zeitraum

System
sauber

Uberpriifen Sie die Vermutzung durch
Staub auf dem Wechselrichter. Reinigen Sie
das Wechselrichtergehause bei Bedarf.
Uberpriifen Sie, ob der Lufteinlass und der
Luftauslass normal sind. Reinigen Sie den
Lufteinlass und -auslass, falls erforderlich.

Sechs Monate bis ein
Jahr (abhdngig vom
Staubgehalt in der
Luft)
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10 iSolarCloud APP

10.1  Kurze Einfiihrung

Die iSolarCloud APP kann Uber WiFi eine Kommunikationsverbindung zum
Wechselrichter aufbauen, wodurch eine nahezu vollstindige Wartung des
Wechselrichters moglich ist. Benutzer kdnnen Wechselrichterinformationen anzeigen
lassen und Parameter {iber die APP einstellen.

Durch das Herstellen einer Kommunikationsverbindung zwischen der iSolarCloud APP
und dem Wechselrichter Uber die Bluetooth-Schnittstelle, kann der Benutzer den
Wechselrichter vom Nahbereich aus (iber die APP warten. Zusatzlich kann der Benutzer
Informationen tberprifen und die Parameter Gber die APP einstellen.

*Bei direktem Login tiber WiFi ist das von SUNGROW bereitgestellte drahtlose Eye- oder
WiFi-Kommunikationsmodul erforderlich. Die iSolarCloud APP kann (iber die Basisstation
oder Bluetooth ebenfalls eine Kommunikationsverbindung zum Wechselrichter
herstellen, wodurch eine Wartung des Wechselrichters méglich ist.

* In diesem Handbuch wird lediglich beschrieben, wie Sie eine direkte
Wartung tiber eine WiFi-Direktverbindung durchfiihren.

¢ Die Abbildungen in diesem Handbuch basieren auf der Android-Version
2.1.4. Die tatsdchlichen Oberflachen kénnen abweichen.

10.2 Herunterladen und installieren

Methode 1

Laden und installieren Sie die APP (ber die folgenden Anwendungsplattformen:

* MyApp (Android, Benutzer im Festland China)
* Google Play (Android, Benutzer auBerhalb Chinas)
* APP-Store (iOS)

Methode 2

Scannen Sie den folgenden QR-Code, um die APP gemdl den
Eingabeaufforderungsinformationen herunterzuladen und zu installieren.
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Das APP-Symbol wird nach der Installation auf dem Startbildschirm angezeigt.

iSolarCloud

10.3 Anmeldung (Login)

10.3.1 Anforderungen

Die folgenden Elemente sollten den folgenden Anforderungen entsprechen:

* Die AC- und DC-Seiten oder die AC-Seite des Wechselrichters ist eingeschaltet.
* Die WiFi-Funktion des Mobiltelefons ist aktiviert.
¢ Das Mobiltelefon befindet sich in Reichweite des Funksignals des WiFi-Moduls.

10.3.2 Login-Schritte

Schritt1 Verbinden Sie das Mobiltelefon mit dem WiFi-Netzwerk, das als
+SG-WiFi-Modul-Seriennummer” bezeichnet ist (die Seriennummer befindet sich
auf der Seite des WiFi-Moduls). Die Kommunikationsanzeige blinkt blau, sobald
die Verbindung hergestellt wurde.

Schritt2  Offnen Sie die App, um den Anmeldebildschirm aufzurufen, und tippen Sie
auf,Direkte Anmeldung’, um den nachsten Bildschirm aufzurufen.

Schritt3  Wahlen Sie , Direkte Wi-Fi-Verbindung “ aus, geben Sie das Passwort ein und
tippen Sie auf ,Anmelden”.
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Das anfangliche Passwort lautet ,pw1111" Dieses sollte zum Erhalt der
Kontosicherheit gedndert werden.

Anmelder . Lauri
Direkte Anmeldung
I

Blugtaoth-Ver

a

Qur

Direkte Wi-Fi-Verbindung

user

Y

I SRS

Abb. 10-1 Direkte Wi-Fi-Verbindung
Schritt4 Wenn der Wechselrichter nicht initialisiert ist, werden Sie zur Oberflache fir
die Schnelleinstellungen der anfanglichen Schutzparameter weitergeleitet.
Tippen Sie nach Abschluss der Einstellungen auf ,Hochfahren” und das Gerat wird

initialisiert. Die App beginnt mit dem Senden von Anweisungen und das Gerdt
wird flr den Betrieb gestartet.

{Zuriick

Schutzparameter initialisieren Qb

Abb. 10-2 Initialisieren von Schutzparametern

HINWEIS

Der Parameter ,Land” muss auf das Land eingestellt sein, in dem der Wechselrichter
installiert ist. Andernfalls meldet der Wechselrichter moglicherweise Fehler.

Schritt5 Nach den Initialisierungseinstellungen wird die Startseite der APP angezeigt.
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10.4 Funktionsiibersicht

10 iSolarCloud APP

Die APP bietet eine Anzeige der Parameter und Einstellfunktionen, wie im Folgenden

gezeigt Abb. 10-3.

iSolarCloud

WLAN-Konfig.
Einstellung

Firmware-Update

Abb. 10-3 Baumkarte von APP- Funktionen

10.5 Hauptseite

Die Startseite der APP wird im Folgenden gezeigt Abb. 10-4.

SG12KTL-M

hjle— 2
ntertrag 1 wh |@—— 5§
6

Abb. 10-4 Hauptseite
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Tab. 10-1 Beschreibung der Startseite

Nr. Name Beschreibung
Zeigt die  PV-Stromerzeugungsleistung, die
Einspeiseleistung usw. an. Die Linie mit einem Pfeil
1 Flussdiagramm laden zeigt den Energiefluss zwischen den
angeschlossenen Gerdten an und der Pfeil zeigt die
Energieflussrichtung an.
Zeigt die aktuelle  Ausgangsleistung  des
Wechselrichters an.

2 Aktuelle Leistung

3 Installierte Zeigt die  vorhandene  Leistung  des
Wechselrichterleistung  \Wechselrichters an.

Zeigt die  heutige  Stromerzeugung  des
Wechselrichters an

Zeigt die heutige kumulierte Stromerzeugung des
Wechselrichters an

Enthdlt Menus fir ,Hauptseite”, ,Das Diagramm”
und ,Mehr".

Wenn der Wechselrichter nicht im normalen Betrieb ist, erscheint das Fehlersymbol in der
oberen linken Ecke des Bildschirms. Benutzer konnen auf das Symbol tippen, um
detaillierte Fehlerinformationen und KorrekturmafBnahmen anzuzeigen.

A

4 PV-Energie heute

5 Gesamtertrag

6 Navigationsleiste

10.6 Das Diagramm

Die APP zeigt Aufzeichnungen der Stromerzeugung in einer Vielzahl von Formen an,
einschlieflich  des tédglichen  Stromerzeugungsdiagramms, des monatlichen
Stromerzeugungshistogramms, des jahrlichen Stromerzeugungshistogramms und des
gesamten Stromerzeugungshistogramms.

Tab. 10-2 Beschreibung der Aufzeichnungen zur Stromerzeugung

Punkt Beschreibung

Die Kurve zeigt die Veranderung der taglichen Leistung

Graph {ber tagliche zwischen 5 und 23 Uhr

stromerzeugung (Jeder Punkt der Kurve entspricht einem Leistungswert).
Histogramm zur  Zeigt Informationen wie monatliche Stromerzeugung und
monatlichen aquivalente Stunden

Stromerzeugung im Monat an.

H|stc?gramm zur Zeigt Informationen wie Gesamtstunden und Jahresstunden
jahrlichen an

Stromerzeugung ’
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Punkt Beschreibung
Histogramm zur Zeigt Informationen wie Gesamtstromerzeugung und
gesamten i
Gesamtaquivalentstunden an.
Stromerzeugung

Schritt1 Tippen Sie in der Navigationsleiste auf , Das Diagramm?®, um den Bildschirm
mit der taglichen Stromerzeugung aufzurufen, wie in der folgenden Abbildung
dargestellt.

Das Diagramm

Monat Jahr Gesamt

2019-05-09

Abb. 10-5 Leistungskurve

Schritt2 Schieben Sie den Bildschirm nach links, um das monatliche
Energieerzeugungshistogramm, das jahrliche Energieerzeugungshistogramm
und das gesamte Energieerzeugungshistogramm anzuzeigen.

10.7 Mehr

Tippen Sie in der Navigationsleiste auf ,Mehr’, um den Bildschirm ,Mehr” aufzurufen, wie
im Folgenden gezeigt Abb. 10-6.
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Abb. 10-6 Mehr

Einstellung
Schutzparameter

Firmware-Update

Wirk- und

PID-Kontrollparameter

Der Bildschirm,,Mehr” unterstiitzt die folgenden Vorgénge:

¢ Stellen Sie die Parameter einschlieB8lich der Betriebsparameter des
Wechselrichters, der Schutzparameter und der Leistungsregelung ein.

* Wechselrichter-Firmware aktualisieren (ARM/DSP/PVD/CPLD).
10.7.1 Betriebsparameter

Wirk- und Blindleistungsparameter

Tab. 10-3 Beschreibung zu Wirk- und Blindleistungsparametern

Parameter Beschreibung Voreinstellung  Bereich

Grenzleistungspro  Wirkleistungsbegrenzun
X X 110,0%* ~1109
zentsatz einstellen g des Wechselrichters 0.0% 0 0%
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Parameter Beschreibung Voreinstellung  Bereich

Die

Geschwindigkeitskontroll
Geschwindigkeitsk e erla.ubt file {-\nderung [AUS] [AUS)/ [EIN]
ontrolle der Einspeiseleistung zu

begrenzen (Ramp Rate

Control)
Wirkleistung  bei 8 -
ansteigender - 100 %/min

Geschwindigkeit

6.000 %/min

Wirkleistung  bei
abnehmender
Geschwindigkeit

6.000 %/min

8 ~
6.000 %/min

Fehler: langsamer

Einstellen, ob der Fehler

bei langsamen  Start [AUS] [AUS]/ [EIN]
Start -

aktiviert werden soll
Leistungsgeschwi o i N o i
ndigkeit erhahen 100 %/min 8 ~ 100 %/min
Einstellungsschalt
er fur Anpassung - [AUS] E'?S?]/)[]P/ﬂ[/(l[at)]]
von Blindleistung P

-1000 ~
. -800/800
Leistungsfakto - 1.000 ~1000  (Unit
0,001)

Blindleistungsgren  Blindleistungsbegrenzun 0.0 % 100 %~
ze g des Wechselrichters - 100 %

Einstellen, ob die
Aktive Einstellung  Wirkleistung fortwahrend
beibehalten gespeichert werden soll [AUS] [AUSI/ [EIN]

oder nicht
Begrenzte
Leistung - [EIN] [AUS]/ [EIN]
e Gl b
Einstellung fortwaihrendg espeichert [EIN] [AUSI/[EIN]
beibehalten gesp

werden soll oder nicht

*Der Standardwert fiir einige Gerate betragt 100,0 %.

Blindleistungsregulierung

Der Wechselrichter verfuigt Gber eine Funktion zur Blindleistungsregulierung. Verwenden
Sie den Parameter , Einstellungsschalter fiir Anpassung von Blindleistung’, um diese
Funktion zu aktivieren und wahlen Sie einen angemessenen Regulierungsmodus.
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Tab. 10-4 Beschreibungen der Modi der Blindleistungsregulierung:

Modus Beschreibungen

AUS Die PF ist begrenzt auf +1.000. ,Q-Var limits” ist begrenzt auf 0,0 %.

Pf Die Blindleistung kann Uber den Parameter PF (Leistungsfaktor) geregelt
werden.

ot Die Blindleistung kann Uber den Parameter Q-Var limits (in %) geregelt
werden.

Q(P) Der PF @ndert sich mit der Ausgangsleistung des Wechselrichters.

Q) Die Blindleistung d@ndert sich mit der Netzspannung.

L»AUS"-Modus

Blindleistung kann nicht reguliert werden. Der PF ist begrenzt auf +1.000. Das Q-Var limit
ist begrenzt auf 0,0 %.

,Pf’-Modus

Die Blindleistung kann tber den Parameter PF im Run-param-Bildschirm geregelt
werden.

,Qt"-Modus

Die Blindleistung kann Uber den Parameter Q-Var limits (in %) im
Run-parameter-Bildschirm geregelt werden.

,Q(P)"-Modus
Der PF @ndert sich mit der Ausgangsleistung des Wechselrichters.

Tab. 10-5 Beschreibungen der Parameterwerte des,Q(p)*-Modus:

Parameter  Beschreibung Voreinstellung  Bereich
. Ausgangsleistung von Punkt P1 in o o N
PA der Q (P) -Modus-Kurve (in %) 0% 0%~50%
- - YR

pC* Ausgangsleistung von I?unkt P2 in 100 % 50 %
der Q (P) -Modus-Kurve (in %) 100 %
Leistungsfaktor von Punkt P1 in der

KA Q (P) -Modus-Kurve 1,000 0,009~1
Leistungsfaktor von Punkt P2 in der

KC Q (P) -Modus- Kurve 0,500 .

* PA<PC

Hinweis: Entsprechend den Vorschriften und Standards verschiedener Lander oder
Regionen sind die Standardwerte unterschiedlich.
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coso A

Allgemeine Q(P)-Kurve

P1

Kapazitiv

Leistung

L2 Induktiv

P2

10 iSolarCloud APP

Voreingestellte Q(P)-Kurve

COS &

PA =50 %

p1 PC=100%  pjpp
>

K_C=09

Leistung

Abb. 10-7 Blindleistungsregulierungskurve im Q(P)-Modus

,Q (U)"-Modus

Das Blindleistungsverhdltnis andert sich mit der Netzspannung.

Tab. 10-6 Beschreibungen der Parameterwerte des,Q(U)“-Modus:

paramet Voreinstellung Bereich
er Beschreibung Haupt Australi Hauptre Australi
region en gion en
Netzspannungsgrenze
B”Ltler:ﬁts (in %) von Punkt P1in  80%  90% ?g'g(g’ -
der Q (U)-Modus-Kurve
Netzspannungsgrenze 90 % ~ 93,9 % ~
UTLimit*  (in %) von Punkt P2 in 95 % 95,6 % 10999  100%
der Q (U)-Modus-Kurve !
Netzspannungsgrenze 100 % ~ 102 % ~
U2Limit*  (in %) von Punkt P3in  105%  1087%  110% 110,9 %
der Q (U)-Modus-Kurve
Oberes Netzspannungsgrenze 100 % ~ 106 % ~
U-Limit (in %) von Punkt P4 in 115% 115 % 120 % 115 %
der Q (U)-Modus-Kurve
:Iysterese H.yste.zrese—Spannungsbr 39 0% ~5%
eite (in%)
Induktiver 30 o
Untere Q/ Sn-Wert von Punkt  ___ 27 0% ~ 0%~60%
Q5nCap  py in der 2% ngcheﬂe 50 % nacheilend
Q (U)-Modus-Kurve n
Oberes Kapazitiver 25 % 30 % 0% ~ 0%~60%

85



10 iSolarCloud APP Benutzerhandbuch

Paramet Voreinstellung Bereich

er Beschreibung Halfpt Australi H‘auptre Australi
region en gion en

Q/Sn Q / Sn-Wert von Punkt 50 %

P1 in der
Q (U)-Modus-Kurve

*U1 Limit + Hysterese < U2 Limit ~Hysterese

Hinweis: Entsprechend den Vorschriften und Standards verschiedener Lénder oder

Regionen sind die Standardwerte unterschiedlich.

Q/sSn “
Oberer | 42
QIsn
Hysterese
Oberes
P2 UZi_Imlt U-Limit
imi P3 ol
Unteres U-Limit  y1-Limit Stromnetzspannung
Hysterese
Untere
Q/Sn Cap
A P4

Abb. 10-8 Blindleistungsregulierungskurve im Q(U)-Modus

PID-Kontrollparameter

Tab. 10-7 PID-Kontrollparameter

Parameter Beschreibung
Aktivieren/Deaktivieren der nachtlichen
Wiederherstellungsfunktion far PID. Die néachtliche

PID-Nacht-Reparatur
zwischen 22:00 Uhr und 05:00 Uhr aktiviert.

Wiederherstellungsfunktion fiir PID ist standardmalig

Wenn eine Anormalitdit der ISO-Impedanz oder ein

PID-Funktionsfehler ~ wahrend der  Ausfi

hrung  der

PID-Funktion erkannt wird, meldet der Wechselrichter einen
PID-Alarm gel6scht PID-Fehleralarm und erinnert den Benutzer daran,

entsprechende MaBBnahmen zu ergreifen.
Verarbeitung konnen die Alarminformatione
Funktion geloscht werden.

Nach der
n Uber die
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Nachdem die nachtliche Wiederherstellungsfunktion fiir PID aktiviert wurde,
leuchtet die Fehleranzeige auf der Haupttafel des Wechselrichters griin.

10.7.2 Schutzparameter

Tab. 10-8 Beschreibung der Schutzparameter

Parameter Definition/Einstellungsbeschreibung
Land Abhangig vom Standort der Anlage
Netzfrequenz * Abhangig von den Netzstandards

Der Schutzgrad fiir Uber-/Unterspannung
Schutzstufe und Uber-/Unterfrequenz
Single-Level-Schutzwert Siehe Tab. 10-9
Multi-Level-Schutzwert Siehe Tab. 10-10

Schutz- und Wiederherstellungswert  Siehe Tab. 10-11
*Wenn der Landercode auf ,China” eingestellt ist, kann der Netzwerktyp auf
Kraftwerk/Nicht-Kraftwerk eingestellt werden.

A\VORSICHT

Stellen Sie den Netzwerktyp auf den korrekten Wert gemaf den Definitionen des
Kraftwerkszenarios und des Nicht-Kraftwerkszenarios ein. Andernfalls lauft der
Wechselrichter nicht normal oder wird beschadigt. SUNGROW haftet nicht fiir die
verursachten Schaden.

* Kraftwerksszenario: Der Wechselrichter wird an einem Kraftwerk mit einer
Leistung von mehr als 1 MW oder an einem Kraftwerk angewendet, das bei
einer Spannung von mehr als 35 kV Strom in das Netz einspeist und bei einer
Spannung von 10 kV an das 6ffentliche Stromnetz angeschlossen ist.

¢ Nicht-Kraftwerksszenario: Andere Anwendungsszenarien als das
Kraftwerksszenario.

Die Definitionen stammen aus dem nationalen Code,,NB/T 32004",,,GB-T19964".

Tab. 10-9 Erkldrung zu Single-Level-Schutzparametern

Parameter Voreinstellung Bereich
Einstufiger Schutzwert

110,0V 23V ~230V
Wechselstrom-Unterspannung
Einstufiger Schutzwert
Wechselstrom-Uberspannung 2760V 220V ~322V
Einstufiger Schutzwert
Wechselstrom-Unterfrequenz 49,5 Hz 4>Hz-49.89Hz
Einstufiger Schutzwert 50,20 Hz 50,11 Hz ~ 55 Hz

Wechselstrom-Uberfrequenz
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Tab. 10-10 Erkldrung zu Multi- Level-Schutzparametern
Parameter Voreinstellung Bereich
Wechselstrom-Unterspannungsstufe 1 195,5V 23V~ 230V
Schutzwert
Wechselstrom-Uberspannungsstufe 1 2530V 220V ~ 322V
Schutzwert
Wechselstrom-Unterfrequenzstufe 1 49,50 Hz 45 Hz - 49,89 Hz
Schutzwert
Wechselstrom-Uberfrequenzstufe 1 50,20 Hz 50,11 Hz ~ 55 Hz
Schutzwert
Wechsels.trom—Unterspannungsstufe 1 200 05-600s
Schutzzeit
Wechsels.trom—Uberspannungsstufe 1 2005 05-600s
Schutzzeit
Wechselstrom-Unterfrequenzstufe 1 600
Schutzzeit 0s-600s
Wechselgtrom-Uberfrequenzstufe 1 120 05-600s
Schutzzeit
Wechselstrom-Unterspannungsstufe 2 15,0V 23V ~ 230V
Schutzwert
Wechselstrom-Uberspannungsstufe 2 3105V 220V ~ 322V
Schutzwert
Wechselstrom-Unterfrequenzstufe 2 48,00 Hz 45 Hz - 49,89 Hz
Schutzwert
Wechselstrom-Uberfrequenzstufe 2 50,50 Hz 50,11 Hz ~ 55 Hz
Schutzwert
Wechselgtrom»Unterspannungsstufe 2 010 05-600s
Schutzzeit
Wechselgtrom-Uberspannungsstufe 2 005s 05-600s
Schutzzeit
Wechselgtrom-Unterfreq uenzstufe 2 020s 05-600s
Schutzzeit
Wechselstrom-Uberfrequenzstufe 2 020s 05-600s

Schutzzeit

Tab. 10-11 Beschreibung der Schutzwiederherstellungsparameter

Parameter

Erkldarung

Wiederherstellungswert
Wechselstrom-Uberspannung

Max. Schutzwiederherstellungsspannung

Wiederherstellungswert
Wechselstrom-Unterspannung

Min. Schutzwiederherstellungsspannung

Wiederherstellungswert
Wechselstrom-Uberfrequenz

Max. Schutzwiederherstellung Frequenz

Wiederherstellungswert
Wechselstrom-Unterfrequenz

Min. Schutzwiederherstellung Frequenz
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10.7.3 Aktualisieren der Firmware

Vorbereitung des Firmware-Aktualisierungspakets

Wenden Sie sich an den Lieferanten oder an SUNGROW, um das Aktualisierungspaket
(.sgu-Datei) zu erhalten, und speichern Sie das Paket im angegebenen Pfad.

* Pfad (Android-Betriebssystem): Root-Verzeichnis /iscFiles.

¢ Speichermethode (iOS-System): Verbinden Sie das Mobiltelefon tber ein
Datenkabel mit dem Computer und suchen Sie den Ordner der
iSolarCloud-Anwendung liber iTunes, iMazing oder iTools und kopieren Sie das
Upgrade-Paket in den Ordner,Dokument”.

Aktualisierung

Tippen Sie auf ,Firmware-Upgrade’, um den entsprechenden Bildschirm aufzurufen, wie
im Folgenden gezeigt Abb. 10-9.

Firmware auswahlen

Abb. 10-9 Aktualisieren der Firmware

Wahlen Sie das gewiinschte Aktualisierungspaket aus, um die Firmware zu aktualisieren.

10.7.4 Einspeisebegrenzung (Optional)

Die Funktion zur Begrenzung der Einspeisung erfordert die Verwendung eines
Energiezahlers. Ohne den Energiezdhler steht die Einspeisebegrenzung nicht zur
Verfiigung. Die Einspeisebegrenzung hat die Funktion, die Leistung des Netzpunktes zu
begrenzen.

Wenden Sie sich an SUNGROW, um den Benutzernamen und das Kennwort zu erhalten,
bevor Sie die Parameter fiir die Einspeisebegrenzung einstellen.

Unbefugte Personen dirfen sich nicht mit diesem Konto anmelden.
SUNGROW haftet nicht bei durch derartige Veranderungen verursachten
Schdden.

Tippen Sie auf ,Mehr” -> , Einstellung” -> , Erweiterte Einstellungen” -> , Grenze der
Einspeiseleistung', um den entsprechenden Bildschirm aufzurufen.
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Tab. 10-12 Beschreibung der Parameter der Einspeisebegrenzung
Standardwert

P ich
arameter Deutschland Sonstiges Bereic

Grenze der

Einspeiseleistung [EIN] [AUS] [AUS]/[EIN]

N.etzgrgnzwert der Nennleistung X Nennleistung 0 KW ~ 12,00 KW

Einspeisung 70 %

Verhaltnis der

Leistungsgrenzwerte fir 70,0 % 100,0 % 0% ~ 100 %

das Netzwerk

Stromwandler * Extern Emgeba.ut/
Aussenlieg

Hinweis: *nur fur Energiezéhler DTSD1352-C/10(80)A, DTSD1352-C/1(6)A oder DTSU666.

Wenn der Energiezéhler DTSD1352-C/10(80)A verwendet wird, stellen Sie den
Stromwandler auf,, Eingebaut”.

Wenn der Energiezdhler DTSD1352-C/1(6)A verwendet wird, stellen Sie den
Stromwandler auf,, Aussenlieg”.

Wenn der Stromwandler auf , Aussenlieg” eingestellt ist, stellen Sie die
Stromwandler-Parameter wie folgt ein Tab. 10-13.

Tab. 10-13 Parameterbeschreibung des externen Stromwandlers

Parameter Standardwert Bereich
Ausgangsstrom des Stromtransformators 5A -
Messbereich des Stromtransformators 200A 1A~10.000 A

Wird ein mit einem externen Stromwandler ausgestatteter Energiezahler
eingesetzt, der Messbereich (Primédrstrom) des Stromtransformators wird
entsprechend dem maximalen Stromwert am Netzanschluss gewahlt. Der
maximale Wert fiir den Sekundédrstrom (Ausgangsstrom) des
Stromtransformators betragt 5 A.

Der Primérstrom des Stromwandlers sollte gleich oder groBer sein als der
maximal erwartete Wechselstrom aus dem Netz pro Phase. Wichtig: Je ndher
der erwartete Wechselstrom am gewdhlten Primdrstromwert liegt, desto
genauer wird die Messung sein.
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11.1  Technische Daten
Parameter SG5KTL-MT SG6KTL-MT SG8KTL-M
Eingang (DC)
Max.
PV-Eingangsspannung 1100V
Min.
PV-Eingangsspannung/ 200V/250V
Startspannung
Nenn-Eingangsspannung 600V
MPP-Spannungshbereich 200V ~ 1000V
MPP-Spannungsbereich 240V ~ 850V 200V~850V | 380V~850V
bei Nennleistung
Anzahl unabhdngiger 2
MPP-Eingdnge
Max. Anzahl PV-Strings pro 1
MPPT
Max. PV-Eingangsstrom 2A(TTATTA)
Max. Strom pro 15A
Eingangssteckverbinder
Max. PV-Kurzschlussstrom 30A (15A/15A)
Max. Wechselrichter-
Riickspeisungsstrom in das 0A
Array
Ausgang (AC)

. 5500W@35°C/ | 6600W@35°C/ | 8800W@35°C/
AC-Ausgangsleistung 5000W@45°C | 6000W @45°C | 8000W @ 45°C
Max. AC-Ausgangsstrom 85A 10,0A 133A
AC-Nennspannung 3/N/PE, 230/400 V
AC-Spannungsbereich 270V ~ 480V
Netz-Nennfrequenz 50 Hz/60 Hz

Netzfrequenzbereich

45 ~ 55 Hz/55 ~ 65 Hz

THD

< 3% (bei Nennleistung)

DC-Eindringungsstrom

< 0,5 %In

Leistungsfaktor bei

Nennleistung

> 0,99
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Parameter SG5KTL-MT SG6KTL-MT SG8KTL-M
Anpassbarer

Leistungsfaktor

0,8 voreilend ~ 0,8 nacheilend

Einspeiseleiter/

Anschlussleiter 33

Wirkungsgrad

Max. Wirkungsgrad 98,40% 98,40% 98,60%
Euro. Wirkungsgrad 97,60% 97,70% 98,00%
Schutz

DC-Verpolungsschutz Ja

AC-Kurzschlussschutz Ja

Leckstromschutz Ja

Netzlberwachung Ja
DC-Schalter/AC-Schalter Ja/Nein
PV-Stringstromiiberwachu Ja

ng

PID Recovery-Funktion Optional

Uberspannungsschutz

DC Typ I/AC Typ I

Allgemeine Daten

Abmessungen (B xH xT)

370 mm X 485 mm x 160 mm

Gewicht 20 kg

Isolationsart Transformatorlos

Schutzart P65
Leistungsaufnahme  bei

Nacht*g 1w
ggigc;ﬁt;)l;ri\g;ettegseraturb -25 ~ + 60 °C (> 45 °C Leistungsverminderung)
Zuldssige relative

Luftfeuchte (nicht 0~100%

kondensierend)

Kiihlung Konvektion

Max. Betriebshthe 4000 m (> 3000 m Leistungsverminderung)
Display LED, Bluetooth + APP

Kommunikation

RS485, (WLAN, E-Net optional)

DC-Anschluss

MC4 (Max. 6 mm?)

AC-Anschluss

Plug-and-Play-Konnektor (max. 10 mm?)

Konformitat

EN62109-1,EN62
EN62109-1EN6 | 109-2IEC61727IE
2109-2,lEC6172 | €
71EC62116VDE | 62116,VDE0126-1
VDE0126-1-1/41 | 0126-1-1/4105, | ~1/4105,UTEC15-
05,AS4777.2, EN50438:2013, | /12-1.VFR-2014,C

El
EN50438:2013, C10/11 , G59/3
C10/11,G59/3 0-21,EN50438:20

13,C10/11,G59/3

EN62109-1,
EN62109-2,IEC6
1727,IEC62116,

* Gerate ohne PID-Wiederherstellungsfunktion und Wechselstromversorgung.
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SG10KTL-M SG12KTL-M

Eingang (DC)

Max. PV-Eingangsspannung

1100V

Min.
PV-Eingangsspannung/Startspann
ung

200V/250V

Nenn-Eingangsspannung

600V

MPP-Spannungsbereich

200V ~ 1000V

MPP-Spannungsbereich bei
Nennleistung

470V ~ 850V 550V~ 850V

Anzahl
MPP-Eingange

unabhdngiger

2

Max. Anzahl PV-Strings pro MPPT

1

Max. PV-Eingangsstrom

22A (1TA/11A)

Max. Strom pro
Eingangssteckverbinder

15A

Max. PV-Kurzschlussstrom

30A (15A/15A)

Max. Wechselrichter-
Riickspeisungsstrom in das Array

0A

Ausgang (AC)

AC-Ausgangsleistung

10000 VA* /11000 VA
@35°C/
10000 VA @ 45 °C

13200VA@35°C/
12000 VA @ 45 °C

Max. AC-Ausgangsstrom

165A 20A

AC-Nennspannung

3/N/PE, 230/400 V

AC-Spannungsbereich

270V ~ 480V

Netz-Nennfrequenz

50 Hz/60 Hz

Netzfrequenzbereich

45 ~ 55 Hz/55 ~ 65 Hz

THD

< 3 % (bei Nennleistung)

DC-Eindringungsstrom

<0,5%In
Leistungsfaktor bei Nennleistung > 0,99
Anpassbarer Leistungsfaktor 0,8 voreilend ~ 0,8 nacheilend
Einspeiseleiter/Anschlussleiter 3/3
Wirkungsgrad
Max. Wirkungsgrad 98,60%
Euro. Wirkungsgrad 98,10%
Schutz
DC-Verpolungsschutz Ja
AC-Kurzschlussschutz Ja
Leckstromschutz Ja
Netzliberwachung Ja
DC-Schalter*/AC-Schalter Ja/Nein
PV-Stringstromiberwachung Ja
PID Recovery-Funktion Optional
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Parameter SG10KTL-M SG12KTL-M
Uberspannungsschutz \ DCTyp II/ACTyp I
Allgemeine Daten

Abmessungen (BxH xT) 370 mm X 485 mm X 160 mm
Gewicht 20 kg

Isolationsart Transformatorlos

Schutzart 1P65
Leistungsaufnahme bei Nacht** <1TW
Umgebungstemperaturbereich bei . .

Betrieb -25 ~+ 60 °C (> 45 °C Leistungsverminderung)
Zuldssige  relative  Luftfeuchte

(nicht kondensierend) 0~100%

Kiihlung Naturliche Kithlung

Max. Betriebshthe 4000 m (> 3000 m Leistungsverminderung)
Display LED, Bluetooth + APP
Kommunikation RS485, (WLAN, E-Net optional)
DC-Anschluss MC4 (max. 6 mm?)
AC-Anschluss Plug-and-Play-Konnektor (max. 10 mm?)

EN 62109-1 , EN 62109-2 , EN 61000- 3- 11,EN
61000-3-12 , UTEC15-712-1 , [EC61727 , IEC

Konformitét 62116 , VDEO126- 1- 1 / 4105, G59 / 3,AS

4777.2,JEC  60068,IEC 61683, EN 50530,CEl
0-21,UNE 206007-1

* Gilt fir Deutschland.

** Gerate ohne PID-Wiederherstellungsfunktion und Wechselstromversorgung.

11.2  Qualitatssicherung

Bei Produktfehlern innerhalb des Gewahrleistungsfrist fuhrt SUNGROW kostenlos
Servicearbeiten durch oder ersetzt das Produkt durch ein neues.
Nachweis

Wahrend der Gewahrleistungsfrist muss der Kunde die Rechnung fiir das Produkt und das
Kaufdatum vorlegen. Des Weiteren muss der Markenname am Produkt unbeschadigt und
lesbar sein. Andernfalls ist SUNGROW berechtigt, die Einhaltung der Qualitdtsgarantie zu
verweigern.

Zustand

* Nach dem Austausch werden unqualifizierte Produkte von SUNGROW
verarbeitet.
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* Der Kunde rdumt SUNGROW einen angemessenen Zeitraum fiir die Reparatur
fehlerhafter Geréate ein.

Haftungsausschluss

Unter folgenden Umstdnden ist SUNGROW berechtigt, die Einhaltung der
Qualitatsgarantie zu verweigern:

* Die Gewahrleistungsfrist fiir das gesamte Gerat bzw. alle Komponenten ist
abgelaufen.

* Das Gerat wird beim Transport beschadigt.

* Das Gerat wurde nicht korrekt installiert, nachgeristet oder verwendet.

* Das Gerat wird in einer sehr ungeeigneten Umgebung betrieben (siehe
Beschreibung im Handbuch).

* Der Fehler oder Schaden ist auf Installationsarbeiten, Reparaturen,
Verdnderungen oder Demontagearbeiten zuriickzufiihren, die von anderen
Dienstleistern oder Mitarbeitern als von diesem Unternehmen durchgefiihrt
wurden.

* Der Fehler oder Schaden wurde durch die Verwendung von Komponenten oder
Software verursacht, die nicht dem Standard entsprechen oder nicht von
SUNGROW stammen.

* Die Installation und der Anwendungsbereich gehen Uber die Vorgaben
relevanter internationaler Standards hinaus.

* Der Schaden wurde durch eine anormale natiirliche Umgebung verursacht.

Fur fehlerhafte Produkte wird in obigen Fillen ein Wartungsservice basierend auf der
Entscheidung von SUNGROW angeboten, sofern der Kunde eine Wartung wiinscht.

Softwarelizenzen

* Daten aus der von SUNGROW entwickelten Firmware oder Software diirfen
weder auszugsweise noch vollstandig auf irgendeine Weise zu kommerziellen
Zwecken genutzt werden.

¢ Séamtliche Vorgange, die das urspriingliche Programmdesign der von SUNGROW
entwickelten Software beeintrachtigen, sind untersagt.
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11.3 Kontaktinformationen
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Sollten Sie Fragen zu diesem Produkt haben, kontaktieren Sie uns bitte.

Wir benétigen die folgenden Informationen, um Ihnen die bestmdgliche Unterstiitzung

zu bieten:

* Geratetyp

* Seriennummer des Geréts
* Fehlercode/-name

* Kurze Beschreibung des Problems

China (HQ)

Sungrow Power Supply Co., Ltd.
Hefei

+86 551 65327834

service@sungrowpower.com

Australien

Sungrow Australia Group Pty. Ltd.
Sydney

+61 29922 1522

service@sungrowpower.com.au

Brasilien

Sungrow Do Brasil
Sao Paulo

+55 11 2366 1957

Iatam.service@sa.sungrowpower.com

Frankreich
Sungrow France - Siege Social

Paris

service.france@sungrow.co

Deutschland

Sungrow Deutschland GmbH
Miinchen

+49 89324 914 761

service.germany@sungrow.co

Griechenland
Servicepartner - Survey Digital
+30 2106044212

service.greece@sungrow.co

Indien

Sungrow (India) Private Limited
Gurgaon

+9108041201350

service@in.sungrowpower.com

Italien
Sungrow ltaly
Milano

service.italy@sungrow.co
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Japan

Sungrow Japan K.K.
Tokyo
+81362629917

japanservice@jp.sungrowpower.com
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Korea

Sungrow Power Korea Limited
Seoul

+827077191889

service@kr.sungrowpower.com

Malaysia

Sungrow SEA
Selangor Darul Ehsan
+6019897 3360

Service@my.sungrowpower.com

Philippinen

Sungrow Power Supply Co., Ltd.
Mandaluyong City
+639173022769

service@ph.sungrowpower.com

Thailand

Sungrow Thailand Co., Ltd.
Bangkok

+66891246053

service@th.sungrowpower.com

Spanien
Sungrow Ibérica S.L.U.
Navarra

service.spain@sungrow.co

Ruménien
Servicepartner - Elerex
+40 241762250

service.romania@sungrow.co

Tirkei

Sungrow Deutschland GmbH Turkey
Istanbul Representative Bureau

Istanbul
+90 2127318883

service.turkey@sungrow.co

UK

Sungrow Power UK Ltd.
Milton Keynes

+44 (0) 0908 414127

service.uk@sungrow.co

U.S.A, Mexico

Sungrow USA Corporation
Phoenix Arizona

+1833 7476937

techsupport@sungrow-na.com
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Vietnam
Sungrow Vietnam
Hanoi

+84 918 402 140

service@vn.sungrowpower.com

Benutzerhandbuch
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	Schritt6 Befestigen Sie mit einem Schraubenzieher alle Kabel mit den entsprechenden Klemmen, vor allem das „PE”-Kabel, mit einem Anzugsdrehmoment von 2,0 bis 2,5 N(m, entsprechend den Markierungen auf dem Konnektor. Wenn die Phasenleitung mit der Klem...
	Schritt7 Ziehen Sie an den Kabeln, um zu prüfen, ob sie fest sitzen.
	Schritt8 Verbinden Sie die Vorder- und Hinterteile bis diese, hörbar durch ein Klicken, einrasten.
	Schritt9 Ziehen Sie die PG-Verschraubung im Uhrzeigersinn fest.

	AC-Verkabelungs-Verfahren
	Schritt6 Schließen Sie den AC-Schutzschalter an das Versorgungsnetz an.
	Schritt7 Stellen Sie sicher, dass alle AC-Kabel fest installiert sind.



	6.4  Wechselrichter an PV-Arrays anschließen
	6.4.1  PV-Eingangskonfiguration
	6.4.2  PV-Eingangsverbindung
	DC-Kabelanforderungen
	DC-Kabelverbindung
	Schritt6 Stellen Sie sicher, dass die Verbindungskabel des PV-Strings eine korrekte Polarität aufweisen.



	6.5  RS485-Kommunikationssystem
	Schritt1 Ziehen Sie mit einer Ethernet-Abisolierzange die Isolationsschicht des Kommunikationskabels ab und führen Sie die entsprechenden RS485A/B-Signalkabel heraus.
	Schritt2 Pin 3, das weiße und grüne Kabel, wird als RS485- B verwendet. Pin 6, das grüne Kabel, wird als RS485+ A verwendet.
	Schritt3 Stecken Sie das abisolierte Kommunikationskabel in der richtigen Reihenfolge in den RJ45-Stecker und crimpen Sie es mit einer Quetschzange.
	Schritt4 Klicken Sie den RJ45-Stecker hörbar in den vorderen Konnektor ein, installieren Sie die Plastikringe und ziehen Sie anschließend die Kabelverschraubung mit einem angemessen Anzugsdrehmoment fest.
	Schritt5 Stecken Sie ein Kabelende des Konnektors in die COM-Klemme auf der Unterseite des Wechselrichters. Stellen Sie sicher, dass der Konnektor und die COM-Klemme einrasten und sich im Uhrzeigersinn bewegen.
	Schritt6 Ziehen Sie von außen an den Kabeln, um zu bestätigen, dass sie fest sitzen.

	6.6  GPRS- Kommunikationssystem (Optional)
	6.7  Ethernet-Kommunikationssystem (Optional)
	6.8  Verbinden des Zählers (Optional)
	6.8.1  Vorgehensweise auf der Messgerätseite
	Anschließen des Energiezählers T65
	Schritt1 Nehmen Sie das RS485-Kabel aus der Verpackung des Messgeräts.
	Schritt2 Verbinden Sie die Steckverbinder A und B an die Klemmen A und B am Energiezähler.
	Schritt3 Ziehen Sie die Isolierung von den Stromdrähten um 10 mm ab. Schließen Sie die Drähte anschließend an die Anschlüsse des Energiezählers an. (Kreuzung: 10 mm2 bis 25 mm2)

	Anschließen des Energiezählers DTSD1352-C
	Schritt1 Schalten Sie den Solarschalter, den Lastschalter, den Hauptschalter und andere Leistungsschalter aus und sichern Sie sie gegen Wiedereinschalten.
	Schritt2 Ziehen Sie die Isolierung von den Stromdrähten um 10 mm ab. Schließen Sie die Drähte anschließend an den Anschlüssen des Energiezählers an. (Kreuzung: 10 mm2 bis 25 mm2)
	Schritt3 Ziehen Sie mit einer Abisolierzange die Isolationsschicht des Kommunikationskabels ab und führen Sie das entsprechende RS485A/B-Signalkabel heraus. Führen Sie die Kabelklemmenenden in das Signalkabel RS485+ A und das Signalkabel 6RS485- B ein...
	Schritt4 Wenn das Kommunikationskabel ein geschirmtes Ethernet-Kabel ist, wird das weiß-grüne Kabel 3 als RS485-B-Kabel und das grüne Kabel 6 als RS485 + A-Kabel definiert.
	Schritt5 Verbinden Sie die Steckverbinder RS485+ A und RS485- B an die Klemmen 21 und 22 am Energiezähler.

	Anschließen des Energiezählers DTSU666
	Schritt1 Nehmen Sie das RS485-Kabel aus der Verpackung des Messgeräts.
	Schritt2 Verbinden Sie die Steckverbinder A und B an die Klemmen 24 und 25 am Energiezähler.
	Schritt3 Ziehen Sie die Isolierung von den Stromdrähten um 10 mm ab. Schließen Sie die Drähte anschließend an die Anschlüsse des Energiezählers an. (Querschnitt: 10 mm2 bis 25 mm2)


	6.8.2  Vorgehensweise am Wechselrichter
	Schritt1 Bereiten Sie den RJ45-Stecker vor. Beachten Sie insbesondere die zugehörige Beschreibung in Abschnitt „6.5 RS485-Kommunikationssystem”.
	Schritt2 Klicken Sie den RJ45-Stecker hörbar in den vorderen Konnektor ein, installieren Sie die Plastikringe und ziehen Sie anschließend die Kabelverschraubung mit einem angemessen Anzugsdrehmoment fest.
	Schritt3 Stecken Sie ein Kabelende des Konnektors in die Meter / RS485-Klemme auf der Unterseite des Wechselrichters. Stellen Sie sicher, dass der Konnektor und die Meter / RS485-Klemme einrasten und sich im Uhrzeigersinn bewegen.
	Schritt4 Ziehen Sie von außen an den Kabeln, um zu bestätigen, dass sie fest sitzen.



	7  Inbetriebnahme
	7.1  Inspektion vor der Inbetriebnahme
	1. Die Installationsorte sind gut für Betrieb, Wartung und Service geeignet.
	2. Vergewissern Sie sich, dass der Wechselrichter ordnungsgemäß installiert ist.
	3. Es ist genügend Raum zur Belüftung für einen oder mehrere Wechselrichter vorhanden
	4. Es befinden sich keine Gegenstände auf dem Wechselrichter.
	5. Wechselrichter und Zubehör sind korrekt angeschlossen.
	6. Kabel sind geschützt verlegt und sicher vor mechanischen Beschädigungen.
	7. Der ausgewählte AC-Schutzschalter entspricht den Vorgaben in diesem Handbuch und allen geltenden lokalen Normen.
	8. Die ungenutzten Anschlussklemmen auf der Unterseite des Wechselrichters sind ordnungsgemäß abgedichtet.
	9. Warnschilder und -hinweise sind geeignet angebracht und haltbar.

	7.2  Inbetriebnahmeverfahren
	Schritt1 Stellen Sie sicher, dass alle oben genannten Punkte den Anforderungen entsprechen.
	Schritt2 Schließen Sie den externen AC-Schutzschalter an.
	Schritt3 Drehen Sie den DC-Schalter in die "EIN" -Position.
	Schritt4 Beobachten Sie die Leuchtzustände der LEDs, die in Tab. 2-2 Zustandsbeschreibung der  im Detail beschrieben wurden.


	8  Wechselrichter freischalten, zerlegen und entsorgen
	8.1  Wechselrichter trennen
	Schritt1 Trennen Sie den externen AC-Schutzschalter ab und sichern Sie diesen gegen erneutes Verbinden.
	Schritt2 Drehen Sie den DC-Schalter in die Position „AUS”und trennen Sie anschließend alle PV-String-Eingänge.
	Schritt3 Warten Sie etwa 10 Minuten, bis die Kondensatoren im Inneren des Wechselrichters vollständig entladen sind.
	Schritt4 Führen Sie eine Messung durch, um sicherzustellen, dass der AC-Ausgang am AC-Schutzschalter spannungsfrei sind.
	Schritt5 (Optional) Entfernen Sie den Block mit einem Kreuzschraubenzieher.
	Schritt6 Entfernen Sie die AC-Kabel. Drücken Sie die Blattfeder der AC-Klemme an der Unterseite des Wechselrichters vom Knickpunkt an der Seite des AC-Klemmenkopfs nach innen und ziehen Sie den AC-Klemmenkopf heraus.
	Schritt7 Entfernen Sie den DC-Stecker, das Kommunikationskabel und das sekundäre PE-Kabel.

	8.2  Demontage des Wechselrichters
	8.3  Entsorgung des Wechselrichters

	9  Fehlerbehebung und Wartung
	9.1  Fehlerbehebung
	9.2  Wartung

	10  iSolarCloud APP
	10.1  Kurze Einführung
	10.2  Herunterladen und installieren
	Methode 1
	Methode 2

	10.3  Anmeldung (Login)
	10.3.1  Anforderungen
	10.3.2  Login-Schritte
	Schritt1 Verbinden Sie das Mobiltelefon mit dem WiFi-Netzwerk, das als „SG-WiFi-Modul-Seriennummer” bezeichnet ist (die Seriennummer befindet sich auf der Seite des WiFi-Moduls). Die Kommunikationsanzeige blinkt blau, sobald die Verbindung hergestellt...
	Schritt2 Öffnen Sie die App, um den Anmeldebildschirm aufzurufen, und tippen Sie auf „Direkte Anmeldung”, um den nächsten Bildschirm aufzurufen.
	Schritt3 Wählen Sie „ Direkte Wi-Fi-Verbindung ” aus, geben Sie das Passwort ein und tippen Sie auf „Anmelden”.
	Schritt4 Wenn der Wechselrichter nicht initialisiert ist, werden Sie zur Oberfläche für die Schnelleinstellungen der anfänglichen Schutzparameter weitergeleitet. Tippen Sie nach Abschluss der Einstellungen auf „Hochfahren” und das Gerät wird initialis...
	Schritt5 Nach den Initialisierungseinstellungen wird die Startseite der APP angezeigt.


	10.4  Funktionsübersicht
	10.5  Hauptseite
	10.6  Das Diagramm
	Schritt1 Tippen Sie in der Navigationsleiste auf „ Das Diagramm”, um den Bildschirm mit der täglichen Stromerzeugung aufzurufen, wie in der folgenden Abbildung dargestellt.
	Schritt2 Schieben Sie den Bildschirm nach links, um das monatliche Energieerzeugungshistogramm, das jährliche Energieerzeugungshistogramm und das gesamte Energieerzeugungshistogramm anzuzeigen.
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	10.7.2  Schutzparameter
	10.7.3  Aktualisieren der Firmware
	Vorbereitung des Firmware-Aktualisierungspakets
	Aktualisierung
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